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VOLKSTRAUERTAG 

Gedenkfeier auf dem 
Ehrenfriedhof
Am Vorabend des Volkstrauertags ver-
sammelten sich Bürgerinnen und Bür-
ger auf dem Ehrenfriedhof, um im Fa-
ckelschein der Opfer von Krieg, Gewalt 
und Terror zu gedenken. Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer erin-
nerte in seiner Rede an die weltweiten 
Konflikte und Dominique Lafont aus 
Pamiers mahnte, die Partnerschaft le-
bendig zu halten. Mehr ab Seite 4.

WEIHNACHTSMARKT 

Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren 

Der Weihnachtsmarkt kehrt ab dem 
28. November in die Innenstadt zu-
rück und findet erstmals auch unter 
der Woche mit geöffneten Ständen 
auf dem Markt- und Schweinemarkt-
platz statt. Es gibt ein vielfältiges An-
gebot aus insgesamt 60 Ausstellern, 
kulinarischen Spezialitäten und einem 
bunten Rahmenprogramm. Mehr zum 
Weihnachtsmarkt auf Seite 6.

JAHRESABSCHLUSS STADTBIENE 

Wildbienen stehen im 
Fokus
Am Dienstag, 25. November, stellt die 
Käthe-Kollwitz-Schule im Arkadenfo-
rum die Ergebnisse der Wildbienen-
kartierung vor, begleitet von Wild-
bienenexperte Rainer Prosi. Präsen-
tiert werden spannende Einblicke in 
die Vielfalt und Lebensweise der ent-
deckten Wildbienenarten. Mehr Infos 
zur Veranstaltung dazu gibt es auf der 
Seite 17.

INNENSTADTENTWICKLUNG

Info-Container auf dem Schweinemarktplatz
Die Stadt Crailsheim macht die „Frei-
raumplanung Innenstadt“ nun mit ei-
nem Informationscontainer auf dem 
Schweinemarktplatz öffentlich erleb-
bar. Ziel des Projekts ist es, die Innen-
stadt so weiterzuentwickeln, dass sie 
trotz Klimawandel, verändertem Kon-
sumverhalten und wachsender Anfor-
derungen an Mobilität und Barriere-
freiheit attraktiv bleibt.

Vorgesehen sind mehr Grün, Schatten, 
sichere Wege sowie Aufenthaltsorte 
ohne Konsumzwang. Eine Online-Betei-
ligung über GoVocal brachte rund zwei-
hundert Rückmeldungen ein. Beliebt 
sind besonders der Schweinemarktplatz, 
das Jagstufer, die Lange Straße und der 
Spitalpark. Genannt wurden außerdem 
Wünsche nach mehr Sitzgelegenheiten, 
Wasserspielen, Spielangeboten und ab-

wechslungsreicher Gastronomie. Diese 
Anregungen fließen in einen laufenden 
Planungswettbewerb ein. Ein Preisge-
richt bewertet die Entwürfe, die öffent-
lich ausgestellt werden. Weitere Beteili-
gungen folgen, damit Bürger die Zukunft 
ihrer Innenstadt aktiv mitgestalten 
können. Bis dahin steht der Info-Con-
tainer auf dem Schweinemarktplatz of-
fen. Mehr dazu auf Seite 2.
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INNENSTADT

Info-Container zur Freiraumplanung eröffnet
Wie soll die Crailsheimer Innenstadt 
in Zukunft aussehen? Diese Frage 
steht im Mittelpunkt des Projekts 
„Freiraumplanung Innenstadt“, das 
die Stadt nun mit einem neuen Infor-
mationscontainer auf dem Schweine-
marktplatz für alle erlebbar macht. 
Unter dem Motto „CRAILSHEIM FIN-
DET INNEN STADT“ können sich In-
teressierte in den kommenden Wochen 
dort über die Ziele, Ideen und den ak-
tuellen Stand des umfangreichen Stadt-
entwicklungsprojekts informieren.
„Wir laden alle Crailsheimerinnen und 
Crailsheimer sowie Besucherinnen und 
Besucher der Innenstadt ein, sich in 
unserem inhaltlich neu gestalteten In-
formationscontainer über den aktuel-
len Stand des Projekts Freiraumpla-
nung zu informieren“, sagt Oberbür- 
germeister Dr. Christoph Grimmer. „Mit 
diesem Angebot auf dem Schweine-
marktplatz wollen wir das Thema im 
Bewusstsein halten.“
Denn die Innenstadt ist vieles zugleich 
– Einkaufsort, Treffpunkt, Arbeitsplatz 
und Wohnraum. Damit sie auch künftig 
für alle Generationen attraktiv bleibt, 
braucht es neue Konzepte für Aufent-
haltsqualität, Klimaresilienz und Mobi-
lität. Hitze, Trockenheit sowie der Wan-
del im Handel stellen Städte wie 
Crailsheim vor große Herausforderun-
gen. Begrünte Plätze, schattige Aufent-
haltsorte, sichere Fuß- und Radwege 
sowie barrierefreie Zugänge sollen das 
Herz der Stadt künftig lebenswerter 
machen.
Bürger über GoVocal befragt
Um herauszufinden, was den Bürgerin-
nen und Bürgern besonders wichtig ist, 
hatte die Stadt dieses Jahr im Rahmen 
des Beteiligungswerkzeugs GoVocal 
eine große Online-Umfrage gestartet. 
„Hier waren wir sehr überwältigt“, er-
klärt Patrick Kempe vom Ressort Stadt-
entwicklung, „dass mehr als 200 Men-
schen mitgemacht haben und ihre 
Wünsche, Ideen und Lieblingsorte ein-
gebracht haben“. Besonders beliebt sind 
laut Umfrage der Schweinemarktplatz 
(15,3 Prozent), das Jagstufer (10,6 Pro-
zent), die Lange Straße (10,6 Prozent) 
sowie der Spitalpark (9,6 Prozent). Häu-
fig geäußerte Wünsche betreffen mehr 

Grünflächen und Schatten, Sitzgele-
genheiten ohne Konsumzwang, barrie-
refreie Wege, Wasserspiele, Spielange-
bote für Kinder und eine vielfältigere 
Gastronomie.
Wie das aussehen kann und wo diese 
Orte liegen, ist in einem 3D-Modell zu 
erkunden. Es wurde von der Crailshei-
mer Firma Stoll von Gáti erstellt, worü-
ber sich Geschäftsführer Gerald Bu-
mann sehr freut: „Es ist toll, dass hier 
kooperativ und sichtbar mit den Bür-
gern agiert wird, vor allem aber auch 
interaktiv.“ Auf einem Display kann im 
Container in die Bereiche hineinge-
zoomt und auch Erklärungen können 
aufgerufen werden.
Diese Anregungen sind in den laufen-
den Planungswettbewerb eingeflossen, 
zu dem neun Fachbüros aus ganz 
Deutschland Beiträge abgegeben ha-
ben. Ihre Aufgabe: Lösungen für eine 
zukunftsfähige, lebendige und nach-
haltige Innenstadt zu entwickeln.
Zeitplan bis ins kommende Jahr
In den kommenden Monaten geht das 
Projekt „Freiraumplanung Innenstadt“ 
in die entscheidende Phase. „Einen 

ganz großen Teil haben wir bereits ab-
gearbeitet und viel initialisiert“, sagt 
Stefan Markus, Leiter des Ressorts 
Stadtentwicklung. Die Beiträge der 
Fachbüros befinden sich aktuell in der 
Vorprüfung bei einem externen Wett-
bewerbsbüro, das die Stadt Crailsheim 
bei dem Verfahren unterstützt. Im Ja-
nuar 2026 bewertet das Preisgericht die 
Konzepte und kürt die Preisträger. An-
schließend entscheidet der Gemeinde-
rat, welches Büro den Auftrag zur wei-
teren Planung erhält.
Die Wettbewerbsentwürfe werden 
nach dem Preisgericht öffentlich aus-
gestellt, und auch im weiteren Verlauf 
des Prozesses sind Bürgerbeteiligungen 
geplant. „Wie das genau aussieht, wird 
sich aus dem Projekt heraus entwi-
ckeln“, sagt Markus. „Aber wir gehen 
dabei alle Wege.“
Das betont auch Sozial- & Baubürger-
meister Jörg Steuler. „Bürgerbeteiligung 
ist nicht ,nice to have‘, sondern ein 
,must have‘. Wir machen Freiraumpla-
nung auch im übertragenen Sinn: Wir 
wollen ,Frei-Räume‘ zum Wohlfühlen 
schaffen, ohne Angst und Zwänge für 

Sie nahmen den Container vorab in Augenschein (von links): Horst Herold 
(stellvertretender Leiter Ressort Bildung & Wirtschaft), Sascha Sprenger 
(stellvertretender Leiter Ressort Digitales & Kommunikation), Mathias Grimm 
(Pressesprecher), Daniel Czybulka und Patrick Kempe (beide Ressort Stadt-
entwicklung), Sozial- & Baubürgermeister Jörg Steuler, Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer, Stefan Markus (Leiter Ressort Stadtentwicklung), Gerald 
Bumann und Birgit Lippert (beide Stoll von Gáti).� Foto: Stadtverwaltung
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alle Generationen und Menschen.“ Das 
Projekt „Freiraumplanung Innenstadt“ 
ist ein wichtiger Baustein im Maßnah-
menpaket zur Innenstadtentwicklung. 
Es steht für ein offenes, dialogorientier-
tes Verfahren, das zeigt: Die Zukunft 
Crailsheims entsteht gemeinsam – mit 
Ideen, Engagement und der Beteiligung 
seiner Bürgerinnen und Bürger.
Info: Über den angefügten QR-Code 
(https://freiraumplanung.crailsheim.
de/) ist die Stadt virtuell erlebbar. Der 
Informationscontainer auf dem Schwei-
nemarktplatz ist in den 
kommenden Wochen 
tagsüber geöffnet und 
lädt dazu ein, mehr über 
das Projekt zu erfahren.

Mit Spannung und Musik durch die 
Adventszeit. Das ist das Motto der 
Musikschule, die in diesem Jahr einen 
besonderen „Musikalischen Advents-
kalender“ präsentiert. Unter dem Ti-
tel „Das Geheimnis des Blauen Kar-
funkels“ erwartet die Zuhörerinnen 
und Zuhörer ab dem 1. Dezember täg-
lich eine neue musikalische Überra-
schung rund um die berühmte Sher-
lock-Holmes-Geschichte.
Der neue „Musikalische Adventskalen-
der“ der Musikschule wartet in diesem 
Jahr mit einer ganz besonderen Ge-
schichte auf: „Das Geheimnis des Blau-
en Karfunkels“ von Arthur Conan Doyle. 
Dank der großzügigen Erlaubnis des 
Coppenrath Verlags kann die Musik-
schule nun diese fesselnde Erzählung 
in 24 tägliche musikalische Überra-
schungen verwandeln.
In dieser faszinierenden Adventskalen-
dergeschichte, die sich besonders an 
ältere Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene richtet, verwandeln sich die klassi-
schen Hinweise, die auf Sherlock 
Holmes´ Schreibtisch liegen, in ein 
spannungsgeladenes Abenteuer. Jede 
Tür des Kalenders bietet eine neue mu-

sikalische Darbietung, die die aufregen-
den Ermittlungen des berühmtesten 
Detektivs der Literatur begleitet. Mal 
feinsinnig, mal heiter und immer über-
raschend – die Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrkräfte der Musikschule 
haben mit viel Engagement und Krea-
tivität ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Ab dem 1. Dezember können Musiklieb-
haber den Adventskalender auf der 
Website der Musikschule unter www.
musikschule-crailsheim.de erleben und 
jeden Tag ein neues musikalisches Tür-
chen öffnen. Interessierte dürfen sich 
von Musik und spannungsreichen 
Abenteuern durch die Adventszeit füh-
ren lassen, die die Wartezeit auf Weih-
nachten zu einem unvergesslichen Er-
lebnis machen.
Die Musikschule Crailsheim lädt alle 
dazu ein, Teil dieser liebevoll gestalteten 
Tradition zu werden und sich von der 
einzigartigen Kombination aus Musik 
und Literatur verzau-
bern zu lassen. Der bei-
gefügte QR-Code führt 
direkt ins musikalische 
Abenteuer. 

MUSIKSCHULE

Musikalischer Adventskalender: Ein spannen-
des Abenteuer mit Sherlock Holmes 

Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler der Musikschule Crailsheim gestalten 
den diesjährigen „Musikalischen Adventskalender“.� Foto: Stadtverwaltung

DR.-BAREILLES-STRASSE

Neue Stauden für den 
Kreisverkehr 
Vom 20. bis 22. November wird es am 
Kreisverkehr in der Dr.-Bareilles-
Straße eine kleine Wanderbaustelle 
geben. In dieser Zeit bereitet der Bau-
betriebshof die Verkehrsteiler rund 
um den Kreisverkehr für eine neue 
Staudenpflanzung vor.
Während der Arbeiten vom 20. bis 22. 
November werden die bestehenden 
Pflanzungen entfernt, das Erdmaterial 
ausgehoben und durch neues Substrat 
ersetzt. Im Anschluss werden die neuen 
Stauden eingesetzt – sie stammen aus 
einem Wettbewerb, den die Stadtver-
waltung bei einer Staudengärtnerei 
gewonnen hat. Es kann durch die Ar-
beiten zu Einschränkungen des Ver-
kehrsflusses kommen.
Mit der neuen Bepflanzung erhält der 
Kreisverkehr nicht nur ein frisches, ge-
pflegtes Erscheinungsbild, sondern es 
entsteht auch ein blühendes Stück 
Natur in der Stadt.

Wussten Sie schon?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
ausweis) ist so rasch wie möglich im 
städtischen Bürgerbüro anzuzeigen. 
Bei Diebstahl muss umgehend die 
zuständige Polizeidienststelle infor-
miert werden.
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In Crailsheim fanden sich am Vor-
abend des Volkstrauertages zahlrei-
che Bürgerinnen und Bürger zusam-
men, um auf dem Ehrenfriedhof der 
Opfer von Krieg, Gewalt und Terror 
zu gedenken. Im Fackelschein und be-
gleitet von der Stadtkapelle wurde 
ein gemeinsames Zeichen der Besin-
nung und Hoffnung gesetzt.
Die Stimmung auf dem Ehrenfriedhof 
war am Samstagabend von stiller Wür-
de geprägt. Die kalte Novemberluft ver-
stärkte die beklemmende Atmosphäre, 
während die Fackeln der Bürgerwache 
und rund 200 Kerzen an den Gräbern 
ein sanftes Leuchten erzeugten – ein 
berührendes Bild des Innehaltens.
Ein Ort des Gedenkens
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer eröffnete die Gedenkveran-
staltung mit dem Hinweis, dass „wir der 
Opfer von Kriegen und Gewaltherr-
schaft gedenken und unsere Solidarität 
mit denjenigen zeigen, denen in ver-
gangenen und aktuellen Konflikten 
Leid widerfahren ist.“ Er betonte, wie 
sehr solche Momente des Gedenkens 
gebraucht werden, um in unserer zu-
nehmend unruhigen Welt einen Anker 
der Menschlichkeit zu setzen.
Grimmer erinnerte daran, dass der 
Volkstrauertag in seiner Bedeutung 
gewachsen ist: „Heute gedenken wir 
nicht nur den Gefallenen des Ersten 

Weltkrieges, sondern all jenen Men-
schen, die durch Krieg, Gewaltherr-
schaft und Terrorismus ihr Leben las-
sen mussten.“ Diese Formulierung 
führt uns vor Augen, dass Gedenken 
heute weit über die klassischen Kriegs-
opfer hinausgeht.
Mahnung in einer unruhigen Welt
In seinen Worten machte Grimmer auf 
die aktuellen globalen Konflikte auf-
merksam: „Der Frieden ist auf dem 
Rückzug: Russlands Krieg in der Ukrai-

ne destabilisiert Europa, der Krieg in 
Gaza stürzt den Nahen Osten in Leid 
und Gewalt, und im Sudan hat der Kon-
flikt die größte humanitäre Katastro-
phe der Welt ausgelöst.“ Er warnte zu-
gleich vor einer Abkehr von stabilen 
internationalen Ordnungen: „Präsident 
Donald Trump ... setzt auch in der Au-
ßenpolitik auf das Recht des Stärkeren 
statt auf Regeln und Kooperation.“
Grimmer verwies auch auf das „aktuel-
le Friedensgutachten 2025, das von vier 
deutschen Friedensforschungsinstitu-
ten veröffentlicht wurde“ – ein Gutach-
ten, das deutlich mache, warum Europa 
verbundene Strukturen braucht, um 
Sicherheit zu gewährleisten und gleich-
zeitig am Friedensziel festzuhalten. Mit 
Nachdruck appellierte er: „Lassen Sie 
uns gemeinsam für Frieden und Ge-
rechtigkeit eintreten. Der Volkstrauer-
tag ruft uns alle dazu auf, Verantwor-
tung für den Frieden zu übernehmen.“
Der Oberbürgermeister hob Crails-
heims besondere Rolle hervor: Als „tole-
rante und weltoffene Stadt mit 9.004 
ausländischen Bewohnerinnen und Be-
wohnern aus 112 Nationen“ sei Crails-
heim ein lebendiges Beispiel für friedli-
ches Zusammenleben und demo-
kratischen Respekt. Diese Werte seien 
„die Grundfesten unserer freiheitlich-
demokratischen Gemeinschaft“.

VOLKSTRAUERTAG

Gedenken und Mahnung in Crailsheim 

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer hört den Worten von Dominique 
Lafont andächtig zu.

Die Bürgerwache stand mit Fackeln Ehrenwache.� Fotos: Stadtverwaltung



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 520. NOVEMBER 2025  |  NUMMER 47

Partnerschaft im Blick
Ein besonderer Moment war die Rede 
von Dominique Lafont aus der franzö-
sischen Partnerstadt Pamiers. Sie 
warnte eindringlich „davor, dass die 
Partnerschaft einschläft“ und bat da-
rum, die Städtepartnerschaft nicht als 
statisches Symbol, sondern als lebendi-
ge Brücke zwischen den Menschen zu 
sehen – besonders in einer Zeit, in der 
globale Spannungen und politische 
Entfremdung zunehmen. Ihr Appell 

war deutlich: Es brauche aktives En-
gagement, dass die Verbindung zwi-
schen Crailsheim und Pamiers nicht in 
Vergessenheit gerate, sondern weiter 
gepflegt werde – als Zeichen des Frie-
dens und der Verständigung.
Ausklang in Besinnung
Im Anschluss an die Reden folgten Für-
bitten von Dekan Andreas Arnold und 
Pfarrer Franz-Josef Konarkowski, bevor 
mit der Kranzniederlegung durch Ver-
treter der Stadt, des VdK, der Reservis-

tenkameradschaft und des Volksbundes 
ein stiller, aber kraftvoller Abschluss er-
folgte.
Mit Blick auf die vielen Konflikte welt-
weit erinnerte die Gedenkstunde daran, 
dass Gedenken nicht nur Rückblick ist 
– sondern auch eine Verpflichtung in 
Gegenwart und Zukunft. Wie Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer es 
formulierte: Der Volkstrauertag „ruft 
uns alle dazu auf, Verantwortung zu 
übernehmen“.

BAUBETRIEBSHOF

Wir bereiten den Abschied würdevoll und zuverlässig
Zwischen Rasenmäher, Graberde und 
Gespräch – Manuel Gröber und Ingo 
Volgmann sind da, wenn es darauf an-
kommt. Der Friedhof ist kein ge-
wöhnlicher Arbeitsplatz – hier geht 
es um mehr als Pflege, hier geht es um 
den letzten Weg. Hier arbeiten Men-
schen, die mitdenken, mitfühlen und 
mit anpacken. Vier Kollegen, zehn 
Friedhöfe, rund 400 Beerdigungen 
pro Jahr – halb Urne, halb Sarg. Und 
dazwischen: Hecken schneiden, Ra-
sen mähen, Laub bezwingen, Wege 
freihalten. Pflege und Abschied ge-
hören hier zusammen.
Die Beerdigungen geben den Takt vor 
– alles andere wird drumherum ge-
plant. Mal bleibt dazwischen eine 
Stunde Zeit, mal nur ein kurzes Durch-
schnaufen. Wenn es vier Bestattungen 
an einem Tag sind, sind es auch viermal 

Umziehen, viermal Tragen, viermal 
Würde.
Die Kollegen sind nicht nur da, um 
Erde zu bewegen und die Flächen ge-
pflegt zu halten – sie halten auch aus, 
was andere kaum aushalten können. 
Sie führen durch Rituale, sprechen mit 
den Hinterbliebenen, helfen bei der 
Suche nach der Grabstelle, bringen ein 
Glas Wasser, hören zu. Für viele sind sie 
stille Vertraute – weil man sich kennt 
und sich wieder begegnet.
Das älteste Grab auf dem Hauptfried-
hof stammt von 1902. Die Arbeit aber 
ist hochaktuell. Ob christlich oder 
muslimisch, unter der Woche oder am 
Wochenende – jeder Abschied wird mit 
Sorgfalt vorbereitet, begleitet und 
nachbereitet. Da braucht es Erfahrung, 
Planung und ein Team, das sich blind 
versteht. Denn ein würdevoller Ab-

schied passiert nicht von allein – er 
wird gemacht. Mit Herz, mit Hand 
und mit Respekt.
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form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt-Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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WEIHNACHTSMARKT

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
Der Crailsheimer Weihnachtsmarkt 
kehrt in diesem Jahr in die zentrale 
Innenstadt zurück und findet ab dem 
28. November auf dem Marktplatz 
und Schweinemarktplatz statt. Erst-
mals sind auch unter der Woche Stän-
de geöffnet und ergänzen das Angebot 
der Rollschuhbahn auf dem Markt-
platz. Der Aufbau startet bereits und 
die Vorfreude bei Ausstellern und 
Organisatoren steigt.
Nachdem der Crailsheimer Weih-
nachtsmarkt während der Corona-Zeit 
in den Spitalpark gewandert ist und 
dort in den vergangenen Jahren statt-
fand, zieht er in diesem Jahr wieder 
zurück in die zentrale Innenstadt rund 
um das Rathaus. Dies hat der Gemein-
derat im Sommer entschieden. Seither 
laufen die Vorbereitungen und kom-
men nun in die heiße Phase, bevor sich 
am 28. November um 18.00 Uhr die 
Stände und Verkaufswagen erstmals in 
diesem Jahr öffnen.
„Wir haben viele Ideen und Anregungen 
aufgegriffen und werden diese jetzt 
umsetzen“, freut sich Kai Hinderberger, 
Leiter Ressort Digitales & Kommunika-
tion bei der Stadtverwaltung, der für 
die Organisation verantwortlich ist, zu-
gleich aber betont, dass sich hier über 
die Jahre ein eingespieltes Projektteam 
mit Vertretern aus Stadtverwaltung, 
Stadtmarketingverein sowie Einzel-
händlern und Gastronomen gefunden 
hat, das gemeinsam den Weihnachts-
markt plant.
Die Besonderheit in diesem Jahr ist ne-
ben dem neuen Standort auch die Öff-
nungszeit. „Wir haben mit vereinten 
Kräften einige Händler und Weihnachts-
marktteilnehmer gewinnen können, die 
auch unter der Woche ihre Stände öff-
nen und insbesondere mit verschiedens-
ten kulinarischen Angeboten locken“, 
zeigt sich Hinderberger zufrieden. So 
haben einige täglich geöffnet, andere 
bereits jeweils ab Donnerstag. Die Öff-
nungszeiten unter der Woche sind täg-
lich von 14.00 bis 20.00 Uhr, an den Wo-
chenenden bleibt alles beim Alten und 
der Weihnachtsmarkt öffnet samstags 
von 12.00 bis 22.00 Uhr und sonntags von 
12.00 bis 20.00 Uhr. Die unter der Woche 
geöffneten Stände stehen allesamt auf 
dem Marktplatz und damit rund um die 

ebenfalls täglich geöffnete Rollschuh-
bahn. Diese wird auch in diesem Jahr 
wieder vom Stadtmarketingverein auf-
gebaut und betrieben – natürlich mit 
den gleichen Öffnungszeiten wie der 
Weihnachtsmarkt. 
Die Bandbreite der Aussteller ist auch 
in diesem Jahr wieder groß. Insgesamt 
über 60 Vereine, Gastronomen, Gewer-
betreibende und Privatpersonen neh-
men über die Dauer des Weihnachts-
markts teil. Die meisten davon tradi-
tionell am 2. Adventswochenende, 
wenn insbesondere viele Vereine sich 
präsentieren. Die kulinarischen Ange-
bote reichen auch in diesem Jahr von 
typischen Weihnachtsmarktklassikern 
bis hin zu thailändischen Spezialitäten, 
Irish Stew oder Baumstriezel. Aber nicht 
nur für den Magen wird gesorgt. Auch 
2025 finden Besucherinnen und Besu-
cher eine breite Auswahl an Dekorations-
artikeln, Gebasteltem und Gestricktem, 
Kerzen, Holzartikeln und vielem mehr.
Auch das Rahmenprogramm verspricht 
Vielfalt. Von der Bürgerwache über den 
Bezirksposaunenchor mit einer An-
dacht von Dekan Arnold in der Lieb-
frauenkapelle bis zu Konzerten der 
städtischen Musikschule und der Ju-
gendkapelle der Stadtkapelle reicht das 
Spektrum. Dazu hat sich der Stadtju-
gendring ein buntes Programm einfal-
len lassen, welches wetterunabhängig 
im Ratskeller stattfinden wird. Und na-

türlich ist auch der Weihnachtsmann an 
den Adventssonntagen auf dem Weih-
nachtsmarkt unterwegs. Ein besonderes 
Highlight findet sich zwischen Ratsapo-
theke und Wunderbar am Karlsplatz: Ab 
dem 28. November hat dort täglich ein 
großes Kinderkarussell geöffnet – zu 
den gleichen Zeiten wie Weihnachts-
markt und Rollschuhbahn.
Die Aufbauarbeiten durch den städti-
schen Baubetriebshof auf den beiden 
Plätzen rund um das Rathaus haben 
bereits begonnen und der Weihnachts-
markt wird auch in diesem Jahr eine 
Mischung aus städtischen Holzhütten 
und Verkaufswagen sowie eigenen  
Hütten der Aussteller. „Damit die unter 
der Woche geschlossenen Stände op-
tisch trotzdem für weihnachtliches 
Ambiente sorgen, haben wir uns etwas 
Besonderes einfallen lassen und wer-
den die städtischen Hütten mit beson-
deren Weihnachtsmotiven versehen, 
die nur zu sehen sind, wenn die Hütten 
geschlossen sind“, erzählt Hinderberger.
Vorgesehen ist der Weihnachtsmarkt in 
diesem Jahr erstmals bis einschließlich 
21. Dezember und damit bis zum 4. Ad-
vent. „Die ersten Aussteller haben bereits 
signalisiert, dass sie auch das zusätzliche 
Wochenende noch mit dranhängen“, wie 
Kai Hinderberger erzählt. Die Advents-
zeit kann also kommen und bietet dieses 
Jahr noch mehr Angebote als in den ver-
gangenen Jahren.

Der Crailsheimer Weihnachtsmarkt auf dem Marktplatz – ein vertrautes Bild, 
das in diesem Jahr wieder lebendig wird.� Foto: Stadtverwaltung
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ABC-SCHULFIT

Messe sucht Ausstellende und Vereine
Wo finden Familien Unterstützung, 
und welche Angebote gibt es in Crails-
heim und Umgebung, um Kinder fit im 
Schulalltag zu machen? Antworten 
auf diese Fragen bietet die ABC-Schul-
fit-Messe – ein bunter „Markt der 
Möglichkeiten“ rund um Bildung, Ge-
sundheit und Teilhabe am 24. Januar 
in der Hirtenwiesenhalle.
Bereits zum dritten Mal lädt das Orga-
nisationsteam rund um das Ressort 
Soziales & Kultur der Stadtverwaltung 
Familien mit Vor- und Grundschulkin-
dern ein, sich zu informieren, auszupro-
bieren und Kontakte zu knüpfen. Ne-
ben zahlreichen Mitmach-Aktionen für 
Kinder und praktischen Tipps für El-
tern soll die Messe wieder ein Ort des 
Austauschs und der Begegnung wer-
den.
Infos und mitmachen
Damit das gelingt, sucht das Team noch 
engagierte Ausstellende, Vereine und 
Organisationen, die das Angebot mit 
eigenen Infoständen oder Aktionen be-
reichern möchten. „Wir laden alle Orga-
nisationen, Institutionen und Vereine 
aus Crailsheim und Umgebung herzlich 
ein, sich mit einem Infostand oder einer 
Mitmach-Aktion an der Messe zu betei-
ligen“, erklärt Katja Kliemank, Koordi-
natorin Soziales im Ressort Soziales & 
Kultur. „Besonders freuen würden wir 
uns über Ausstellende, die unser An-
liegen teilen, Kinder und ihre Familien 
in ihrer Teilhabe zu unterstützen.“
Ein Highlight wird erneut der Second-
hand-Schulranzen-Basar sein, bei dem 
gut erhaltene Ranzen eine zweite Chan-
ce bekommen. Passend dazu bietet die 
AOK Heilbronn-Franken einen ergono-
mischen Check an, damit jedes Kind 
einen Schulranzen findet, der richtig 
sitzt.

Für Zukunft und gegen Armut
Die ABC-Schulfit-Messe ist Teil des #Zu-
kunftKinder-Präventionsnetzwerks 
gegen Kinderarmut im Landkreis 
Schwäbisch Hall und wird gemeinsam 
von der Stadt Crailsheim, der AWO 
Schwäbisch Hall, dem Jobcenter, dem 
Diakonieverband und der AOK Heil-
bronn-Franken organisiert.
Die letzte Veranstaltung im April dieses 
Jahres war ein voller Erfolg: Rund 30 
Ausstellende präsentierten ein vielfälti-
ges Programm, das zahlreiche Familien 
anlockte. Auch für die kommende Auf-
lage haben bereits viele bekannte In-
stitutionen zugesagt – darunter das 
Gesundheitsamt, das Jobcenter, die 
AOK, die landesweite Initiative Bewuss-
te Kinderernährung (BeKi), das Jugend-
amt, das städtische Jugendbüro, das 
Jugendzentrum Crailsheim, der Stadt-
jugendring Crailsheim e. V., das Deut-
sche Rote Kreuz, die Crailsheimer Ma-
joretten, die Jugendhilfe St. Raphael 

und das Christliche Zentrum der Volks-
mission. Außerdem sind in diesem Jahr 
die Bürgerwache Crailsheim, das Tech-
nische Hilfswerk und das Zentrum 
Mensch dabei.
„Wir möchten den Familien etwas Kon-
kretes mit auf den Weg geben, das sie in 
ihrem Alltag unterstützt“, betont Klie-
mank. „Deshalb hoffen wir, dass sich 
noch viele weitere Partner anschließen 
– und auch Vereine die Chance nutzen, 
ihr Angebot vorzustellen und vielleicht 
neue Mitglieder zu gewinnen.“
Info: Wer sich beteiligen möchte, kann 
sich bis Montag, 27. November, bei  
Katja Kliemank unter katja.kliemank@
crailsheim.de melden. 
Für den Secondhand-Schulranzen-Ba-
sar werden auch gut erhaltene Schul-
ranzen-Spenden gerne entgegenge-
nommen. Die ABC-Schulfit-Messe 
selbst findet am Samstag, 24. Januar, ab 
13.00 Uhr in der Hirtenwiesenhalle in 
Roßfeld statt.

Die vergangene Ausgabe in der Hirtenwiesenhalle war gut besucht.
� Foto: Stadtverwaltung

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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DEINE STADT
BRAUCHT DICH

Das erwartet Sie bei uns:
Als Datenschutzsachbearbeiter/in unterstützen und beraten 
Sie die Stadtverwaltung und die verschiedenen städtischen 
Einrichtungen bei der datenschutzkonformen Gestaltung 
der Arbeitsabläufe. Sie sind in allen Fragen des Datenschutzes 
erste/r Ansprechpartner/in für die Mitarbeitenden und Bin-
deglied zwischen der Verwaltung und der externen Daten-
schutzbeauft ragten.

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
 • Führen des Gesamtverzeichnisses der Verarbeitungstä-

tigkeiten (VV)
 • Erstellen der einzelnen VVs in Zusammenarbeit mit den 

verantwortlichen Personen
 • Koordinieren des Prozesses bei Datenschutzverletzungen
 • Bearbeiten von Auskunft s- und Löschersuchen
 • Führen des Verzeichnisses über technische und organi-

satorische Maßnahmen des Datenschutzes (TOM)
 • Erstellen von Richtlinien, Dienstanweisungen und 

Dienstvereinbarungen zu Themen des Datenschutzes
 • Beratung der Verwaltung (datenschutzrechtlich proble-

matische Sachverhalte oder Abläufe erkennen und the-
matisieren; Unterstützung bei der Erarbeitung von Lö-
sungen)

 • Sensibilisierung der Führungskräft e und Mitarbeiten-
den, z. B. durch eigene Schulungen

 • Erstellen oder Prüfen von Verträgen zur Datenverarbei-
tung im Auft rag

 • Informationssicherheitsbeauft ragte/r bei Wahlen
 • Koordination der internen Meldestelle im Rahmen des 

Hinweisgeberschutzes

Das bringen Sie mit:
 • Einen Hochschulabschluss als Bachelor of Science 

Datenschutz und IT-Sicherheit oder ein vergleichbares 
Studium

 • Alternativ: einen Hochschulabschluss als Dipl. -Verwal-
tungswirt/in (FH) bzw. Bachelor of Arts - Public Manage-
ment oder eine Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte/r mit abgeschlossener Weiterbildung zum/zur 
Verwaltungsfachwirt/in

 • Ausgeprägtes Interesse an Datenschutzthemen
 • Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
 • Strukturierte, selbstständige und lösungsorientierte Ar-

beitsweise

 • Hohe Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit
 • Bereitschaft  zur Teilnahme an umfassenden Fortbildungen
 • Erweitertes Verständnis für EDV-Technik und Datensi-

cherheit

Das bieten wir Ihnen:
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von 

Beruf, Familie und Freizeit
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienen-

de Tätigkeit mit Gestaltungsoptionen
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prä-

mie am Ende des Jahres sowie betriebliche Altersvorsor-
ge gemäß den Bestimmungen des TVöD

 • Moderne Arbeitsbedingungen im Herzen der Stadt 
Crailsheim und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

 • Umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Benefi tsystem mit Wahlmöglichkeit zwischen einem re-

gionalen Einkaufsgutschein und der Nutzung eines Fir-
menfi tnessprogramms

 • Finanziellen Zuschuss von 24,50 € zum Deutschland-
Ticket für den ÖPNV

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe EG 10 TVöD bzw. im Beamten-
verhältnis bis Besoldungsgruppe A11. Bei Studenten ist 
zunächst ein Beginn als Werkstudent/in denkbar.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für 

personalrechtliche Fragen und Informationen zum Be-
werbungsverfahren)

 • Frau Ulbig, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1160

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 7. De-
zember 2025 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.
de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

SACHBEARBEITUNG DATENSCHUTZ (w/m/d)
(2025-11-03)

im Ressort Verwaltung (Sachgebiet Organisation) zu besetzen.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim
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Die Verbrauchermesse Consumenta 
lockte vom 1. bis 9. November in die 
Messe Nürnberg mit einer bunten 
Mischung aus Shopping, Technik, Ge-
nuss und regionalen Spezialitäten. 
Auch die Apfelkönigin Lisa I. war als 
Vertreterin der Fränkischen Most-
straße, der auch die Stadtverwaltung 
angehört, vor Ort. 
Ein besonderes Ausrufezeichen setzte 
Lisa I. als „Apfelkönigin“ der Fränki-
schen Moststraße: Die Crailsheimerin 
war vor Ort, um die Fränkische Most-
straße, deren Werte wie regionale Pro-
dukte und den Erhalt der Streuobst-
wiesen bei der Messe zu vertreten. Auch 
über Crailsheim konnten sich Interes-
sierte am Stand mit allerhand Flyern 
informieren. 
Die Messe war gut besucht, das Interes-
se lebhaft – ein starker Auftritt für Re-
gion, Genuss und Zukunft zugleich.

Foto: privat

7. DEZEMBER

Hallenbad geschlossen
Am 7. Dezember ist das Crailsheimer 
Hallenbad aufgrund des Weihnachts-
schwimmens des TSV Crailsheim für 
den öffentlichen Badebetrieb ganztägig 
geschlossen.

In der vergangenen Ausgabe mussten 
wir aus technischen Gründen einen 
Überschriftsbalken noch einmal neu 
setzen. Dabei ist uns bedauerlicherwei-
se ein Fehler unterlaufen, den leider 
vorab niemand mehr entdeckt hat. Es 

sollte richtigerweise „Antrag von Moni-
ka Bembenek (fraktionslos)“ heißen.
Wir bitten dies vielmals zu entschuldi-
gen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
� Ihr Krieger-Verlag

Damit im Ernstfall schnell reagiert wer-
den kann, arbeitet die Stadt Crailsheim 
künftig eng mit dem Technischen Hilfs-
werk zusammen. Ein leistungsstarkes 
Notstromaggregat der Stadt geht un-
entgeltlich an den THW-Ortsverband 
– zur Nutzung bei Ausbildung und Ein-
sätzen. Im Gegenzug sorgt das THW 
dafür, dass das Gerät im Katastrophen-
fall das Rathaus mit Strom versorgt. 
Die Stadtverwaltung stellte ihr Not-
stromaggregat dem Technischen Hilfs-
werk (THW) Crailsheim unentgeltlich 
zur Verfügung. Das Gerät im Wert von 
rund 172.000 Euro war ursprünglich zur 
Notstromversorgung des Rathauses im 
Katastrophenfall angeschafft worden, 
wird derzeit jedoch nicht für den städti-
schen Betrieb benötigt. Durch die Ver-
einbarung soll das Aggregat künftig 
vom THW zu Ausbildungs- und Einsatz-
zwecken genutzt werden. Eigentümerin 
bleibt weiterhin die Stadt, die sich zu-
dem das jederzeitige Nutzungsrecht im 
Bedarfsfall sicherte.

Im Gegenzug verpflichtet sich das THW, 
das Aggregat fachgerecht zu warten, zu 
lagern und im Ernstfall kostenlos für 
die Stadt zu betreiben. Damit ist auch 
gewährleistet, dass das Rathaus bei ei-
nem Stromausfall schnell mit Energie 
versorgt werden kann – eine Aufgabe, 
für die derzeit weder bei der Feuerwehr 
noch beim Baubetriebshof ausreichend 
geschultes Personal zur Verfügung 
steht. Zudem werden durch die Unter-
bringung beim THW städtische Lager-
kapazitäten entlastet und die War-
tungskosten gesenkt.
Die Vereinbarung stärkt den Katastro-
phenschutz und entlastet zugleich die 
städtischen Ressourcen. Die Mitglieder 
im Bau- und Sozialausschuss nahmen 
den Vorschlag zur Kenntnis. Die State-
ments der Fraktionen waren kurz und 
reichten von „Das ist eine echte Win-
win-Situation“ über „Dadurch wird 
auch das THW aufgewertet“ und „Sehr 
sinnvoll, es so zu machen“ bis zu „Dau-
men hoch“. 

KATASTROPHENSCHUTZ

Städtisches Notstromaggregat 
fürs THW

BAU- & SOZIALAUSSCHUSS

In eigener Sache

FRÄNKISCHE MOSTSTRASSE 

Apfelkönigin auf der 
Verbrauchermesse 
Consumenta
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öff entliche Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft  
Crailsheim fi ndet am Donnerstag, 4. 
Dezember 2025, um 18.00 Uhr im Feu-
erwehrgebäude, Versammlungsraum, 
Rechenberger Straße 8, 74597 Stimp-
fach statt . 
Tagesordnung:
1. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. A-2024-2F 
„Wertstoffhof Crailsheim“, Crails-
heim, Aufstellungsbeschluss 
Entscheidung

2. Flächennutzungsplan der VVG 
Crailsheim, Änderung D-2024-1F, 

„Wohnbaufläche Aubergstraße“, 
Crailsheim, Aufstellungsbeschluss
Entscheidung

3. Flächennutzungsplan der VVG 
Crailsheim, Änderung Nr. H-2022-1F 
„Pferdeklinik Buch“, Crailsheim, Fest-
stellungsbeschluss
Entscheidung

4. Bekanntgaben, Anfragen und An-
träge

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Für die Verwaltungsgemeinschaft  
Crailsheim
Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

Öff entliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschus-
ses der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft  
Crailsheim

Öff entliche Sitzung des 
Integrationsbeirates
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Integrationsbeirates fi ndet am Don-
nerstag, 27. November 2025, um 18.30 
Uhr im Arkadenforum des Rathauses, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim statt . 
Tagesordnung:
1.  Bericht von der LAKA-Vollversamm-

lung
2.  LAKA-Schulungen
3.  Informationen über Sprachangebote 

an der vhs
4.  Ideen, wie man öff entlich wirksamer 

auft reten kann
5.  Sicherheitsaudit
6. Verschiedenes
7.  Termin und Inhalt der nächsten Sit-

zung

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden in 
der Fassung abgedruckt, die zum Re-
daktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Ände-
rungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, fi nden 
Sie über nebenste-
henden QR-Code 
oder direkt unter 
www.crailsheim.
de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Aufgrund des § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württ emberg in Ver-
bindung mit §§ 2, 11 und 12 des Kom-
munalabgabengesetzes und der 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zur Übertragung der Aufgaben nach §§ 
192 - 197 BauGB (Wertermitt lung) der 
Städte/Gemeinden Blaufelden, Crails-
heim, Fichtenau, Frankenhardt, Gera-
bronn, Kirchberg an der Jagst, Kreß-
berg, Langenburg, Rot am See, Satt eldorf, 

Schrozberg, Stimpfach und Wallhausen 
hat der Gemeinderat der Stadt Crails-
heim am 24. September 2025 die Satzung 
über die Erstatt ung von Gebühren für 
die Erstellung von Gutachten durch den 
interkommunalen Gutachterausschuss 
„Altkreis Crailsheim“ beschlossen. Die 
Gutachterausschussgebührensatzung 
ist auf der Homepage der Stadt Crails-
heim unter www.crailsheim.de/amtli-
che+bekanntmachung einzusehen.

Satzung der Stadt Crailsheim über die Erstat-
tung von Gebühren für die Erstellung von Gut-
achten in der Neufassung vom 11. Juli 2025

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A UND 
UVGO AUS:
 • Tiefgarage Schweinemarktplatz Crailsheim, Betoninstandsetzung, Maler-

arbeiten und Metallbauarbeiten 
 • Beschaff ung einer stationären Geschwindigkeitsmessanlage 
 • Parkspielplatz Grundwegsiedlung, Landschaft sbauarbeiten 

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

 • Parkspielplatz Grundwegsiedlung, Landschaft sbauarbeiten 

www.sozialplattform-crailsheim.de 

Der digitale Wegweiser zu sozialen 
Leistungen, Hilfen und Angeboten 
in unserer Stadt. Jetzt reinklicken: 

ENTDECKEN SIE UNSERE 

SOZIAL
PLATT
FORM
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Die Bewerbung muss den Familienna-
men, Vornamen, Geburtstag, Angaben 
über Beruf, Berufsausbildung oder die 
besuchte Schule und die Anschrift ent-
halten. Dieses Formblatt umfasst auch 
eine Erklärung über die Bereitschaft, 
im Falle der Wahl die Grundwerte und 
Verfassungsprinzipien des Grundgeset-
zes der Bundesrepublik Deutschland 
und deren Gesetze bei Ausübung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit zu beachten.
Das Formblatt ist vom Bewerber und 
einem Erziehungsberechtigten hand-
schriftlich zu unterzeichnen.
Die Formblätter erhalten alle Jugendli-
chen per Post. Darüber hinaus sind die 
Formblätter bei den folgenden Stellen 
erhältlich:

Ressort Verwaltung	
Rathaus, Neubau Marktplatz 1, 
Zimmer 1.28

SG Gemeinderat & JGR
Bürgerbüro der Stadtverwaltung	
Rathaus, Altbau, Marktplatz 1

Jugendbüro der Stadtverwaltung	
Karlsberghalle am Volksfestplatz

Weitere Informationen
Für Fragen steht das Wahlamt der 
Stadtverwaltung (Telefon 403-1257) ger-
ne zur Verfügung. 

Crailsheim, 11. November 2025

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister
Stellv. Vorsitzender des Gemeindewahl-
ausschusses

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinderat der Stadt Crailsheim hat am 16. Oktober 2025 die Wahl des Ju-
gendgemeinderats in der Woche vom 16. bis 21. März 2026 beschlossen.
Wahltage/Amtszeit/Mitgliederzahl
Die Wahl des 11. Jugendgemeinderats findet gemäß § 17 der Richtlinien zur Er-
richtung eines Jugendgemeinderats der Stadt Crailsheim als Urnenwahl und 
Briefwahl statt.

Die Urnenwahl ist an folgenden Tagen möglich:
Montag	 16. März 2026	 Eichendorffschule	 8.00 - 10.15 Uhr
Montag	 16. März 2026	 Gewerbliche Schule Crailsheim	 11.00 - 13.30 Uhr
Dienstag	 17. März 2026	 Realschule am Karlsberg	 8.00 - 10.30 Uhr
Dienstag	 17. März 2026	 Kaufmännische Schule Crailsheim	 11.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch	 18. März 2026	 Lise-Meitner-Gymnasium	 8.00 - 10.30 Uhr
Mittwoch	 18. März 2026	 Realschule zur Flügelau	 11.00 - 13.30 Uhr
Donnerstag	 19. März 2026	 Albert-Schweitzer-Gymnasium	 8.00 - 10.30 Uhr
Donnerstag	 19. März 2026	 Eugen-Grimminger-Schule	 11.00 - 13.30 Uhr
Freitag	 20. März 2026	 Leonhard-Sachs-Schule	 8.00 - 10.30 Uhr
Samstag	 21. März 2026	 Rathaus Bürgerbüro	 9.00 - 12.00 Uhr

Voraussetzung für die Wahl eines Jugendgemeinderats ist, dass sich mindestens 
15 Prozent der wahlberechtigten Jugendlichen an der Wahl zum 11. Jugendgemein-
derat der Stadt Crailsheim beteiligen. Die Amtszeit für die Mitglieder des Jugend-
gemeinderats beträgt zwei Jahre, gerechnet ab dem ersten Zusammentreffen des 
neu gewählten Gremiums. Gewählt werden 14 Jugendgemeinderäte/innen. 
Wahlrecht
Wahlberechtigt und wählbar sind die Jugendlichen, die frühestens am 22. März 
2007, aber nicht später als 21. März 2012 geboren sind und seit dem 21. Dezember 
2025 ihren Hauptwohnsitz in Crailsheim haben.
Aufgaben
Der Jugendgemeinderat hat ein Informations-, Anhörungs- und Vorschlagsrecht 
in jugendrelevanten Angelegenheiten der Stadt. Er wirkt bei allen die Jugend 
betreffenden Aufgaben mit und hat das Recht, in Angelegenheiten der Jugend 
dem Gemeinderat Anträge zu unterbreiten und diese durch seinen Vertreter per-
sönlich begründen zu lassen. 
Bewerbungen
Bewerbungen können ab sofort bis spätestens 6. Februar 2026 beim Wahlamt der Stadt-
verwaltung, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim schriftlich eingereicht werden. Die dafür 
erforderlichen Formblätter werden von der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung Wahl des 11. Jugendgemeinderats 
der Stadt Crailsheim vom 16. März - 21. März 2026

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Altersabteilung

Mo., 08.12., 14.30 Uhr, Magazin in Roß-
feld: vorweihnachtliches Treffen. An-
meldung bis So., 30.11., erforderlich. Wer 
einen Kuchen backen würde, bitte mel-
den.

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 24.11., 19.00 Uhr: Übung Atem-
schutzgeräteträger 2. Zug.

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist mit 
den Socken mit dem Crailsheimer 
Wahrzeichen – dem Horaffen – mög-
lich. Zahlreiche kleine, weiße und 
gelbe Horaffen zieren die schwarzen 
Baumwollsocken, die es in den drei 
verschiedenen Größen 35 bis 38, 39 
bis 42 und 43 bis 45 für 4,50 Euro pro 
Paar im städtischen Bürgerbüro zu 
kaufen gibt.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Ermittlung von Grabnutzungsberechtigten beziehungsweise 
Räumung von Wahlgräbern
Das Nutzungsrecht von Wahlgräbern 
kann verlängert werden, bevor die Nut-
zungszeit abläuft. Nutzungsberechtigte 
von Wahlgräbern werden von der Stadt 
Crailsheim, Sachgebiet Standesamt & 
Bestattungen, rechtzeitig vor Ablauf 
des Nutzungsrechts angeschrieben und 
über die Verlängerungs- oder Räu-
mungsmöglichkeiten informiert. 
Ein Wahlgrab wird von Amts wegen 
geräumt, wenn nach dem Tode des 
Grabnutzungsberechtigten kein 
Rechtsnachfolger benannt wird, wenn 
die Angehörigen des Grabnutzungsbe-
rechtigten der Übertragung des Nut-
zungsrechts auf ihre Person nicht zu-
stimmen oder wenn ein Grabnutzungs-
berechtigter bzw. seine Angehörigen 
(auch postalisch) nicht ermittelt wer-
den können (§§ 15 und 27 Friedhofssat-
zung der Stadt Crailsheim vom 21. April 
2016). 

Die Stadt Crailsheim gibt als Allge-
meinverfügung bekannt: 
Das Nutzungsrecht an nachfolgend ge-
nannten Gräbern ist abgelaufen. Die 
Stadt Crailsheim hat keine Benennung 
eines Rechtsnachfolgers erhalten, die 

Angehörigen haben einer Übertragung 
des Nutzungsrechts nicht zugestimmt 
oder der derzeitige Aufenthaltsort des 
Nutzungsberechtigten ist unbekannt 
bzw. – soweit dieser verstorben ist – der 
Aufenthaltsort von dessen Angehöri-
gen der Stadt Crailsheim nicht bekannt. 
Die Nutzungsberechtigten oder deren 
Angehörige werden deshalb gebeten, 
der Stadt Crailsheim, Sachgebiet Stan-
desamt & Bestattungen, bis spätestens 
31. Januar 2026 ihre Anschrift mitzutei-
len. Melden sich der Nutzungsberech-
tigte oder dessen Angehörige bis zu 
diesem Zeitpunkt nicht, wird das Grab 
gemäß § 27 der Friedhofssatzung der 
Stadt Crailsheim geräumt. Grabmale 
sowie Grabausstattungen gehen in das 
Eigentum der Stadtverwaltung über. 
Nachfolgend aufgeführte Gräber sind 
betroffen:

Friedhof Altenmünster
Feld 23	 Reihe 4	 Nr. 0304	 Vogel

Hauptfriedhof Crailsheim
Feld 3	 Reihe 8	 Nr. 1213	 Beck, 
			   Weidmann
Feld 6	 Reihe 1	 Nr. 06	 Allert
Feld 6	 Reihe 4	 Nr. 0910	 Ziegler

Feld 7	 Reihe 16	 Nr. 10	 Roth, 
			   Gschwender
Feld 10	 Reihe 2	 Nr. 0506	 Präger
Feld 13	 Reihe 6	 Nr. 0304	 Canz
Feld 19	 Reihe 1	 Nr. 03	 Kößl
Feld 29	 Reihe 22	 Nr. 0708	 Nippert
Feld 32	 Reihe 7	 Nr. 0102	 Dadrich
Feld 33	 Reihe 8	 Nr. 0910	 Jesenski
Feld 34	 Reihe 4	 Nr. 03	 Petzel
Feld 36	 Reihe 4	 Nr. 14	 Zsarkovecz
Friedhof Tiefenbach
Feld 10	 Reihe 4	 Nr. 0304	 Schmidt

Die Verfügung gilt an dem der öffent-
lichen Bekanntmachung folgenden Tag 
als bekannt gegeben. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an das Sachgebiet 
Standesamt & Bestattungen, Irene Bin-
der, Marktplatz 1, Arkadenbau, 1. Stock, 
Zimmer 1.16. Telefon: 07951 403-1120, 
E-Mail: standesamt@crailsheim.de.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch bei der Stadt Crails-
heim, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim 
erhoben werden.

gez. Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Räumung von Reihengräbern
Die Verfügungszeiten der nachstehend 
aufgelisteten Gräber sind abgelaufen. 
Nach § 14 Abs. 5 der Friedhofssatzung 
der Stadt Crailsheim in der derzeit gül-
tigen Fassung wird die Räumung von 
Reihengräbern 3 Monate vorher orts-
üblich bekannt gegeben. Die nach Ab-
lauf der Bekanntmachungsfrist von 3 
Monaten noch auf dem Reihengrabfeld 
befindlichen Grabmale und sonstigen 
Grabausstattungen gehen nach § 27 
Abs. 3 der Friedhofssatzung der Stadt 
Crailsheim in das Eigentum der Stadt-
verwaltung über. Der Stadtverwaltung 
obliegt keine Aufbewahrungspflicht.
Diese nachfolgenden namentlich auf-
geführten Reihengräber werden von 

der Stadtverwaltung Crailsheim im 
Frühjahr 2026 geräumt. Dies geben wir 
hiermit öffentlich bekannt.
	Stadtteilfriedhof Altenmünster
•	Reihengräber im Feld 4
	 Reihe 7	 Lauton
	 Reihe 9	 Korthals, Schleifer
•	Reihengräber im Feld 28
	 Reihe 4	 Bullinger, Wüstner,  
		  Arnhardt, Dietl
•	Reihengräber im Feld 31
	 Reihe 1	 Bauer, Rothenberger
	 Hauptfriedhof Crailsheim
•	Reihengräber im Feld 34
	 Reihe 16	 Pröger 
	 Reihe 32	 Baierlein, Waldmann, Jäger, 
		  Hagen

	 Reihe 33	 Blank, Schindler, Vogt, 
		  Milczarek, Klein, Radtke, 
		  Voegt, Ackermann, Groß, 
		  Bringezu
	 Reihe 35	 Reich, Schmid, Piehler,  
		  Bauer, Muley
•	Reihengrab im Feld 37
	 Reihe 2	 Hahn
	Stadtteilfriedhof Goldbach
•	Reihengrab im Feld 4
	 Reihe 1	 Krauß
	Stadtteilfriedhof Ingersheim
•	Reihengräber im Feld 8
	 Reihe 04	 Hofmann, Maly	
	Stadtteilfriedhof Jagstheim
•	Reihengrab im Feld 12
	 Reihe 4	 Erlach
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•	Reihengräber im Feld 13
	 Reihe 2	 Günther, Mayer

	Stadtteilfriedhof Onolzheim
•	Reihengräber im Feld 1
	 Reihe 3	 Hagenbucher, Liske
•	Reihengrab im Feld 4
	 Reihe 1	 Stölle

	Stadtteilfriedhof Roßfeld
•	Reihengrab im Feld 2
	 Reihe 2	 Fruh
•	Reihengräber im Feld 6
	 Reihe 1	 Albrecht, Ballheimer
•	Reihengräber im Feld 11
	 Reihe 3	 Rehberger, Hofmann
	 Reihe 4	 Springer

	Stadtteilfriedhof Tiefenbach
•	Reihengräber im Feld 14
	 Reihe 1	 Albrecht, Beiser, Groninger

	Stadtteilfriedhof Triensbach
•	Reihengrab im Feld 2
	 Reihe 2	 Schüttler

	Stadtteilfriedhof Westgartshausen
•	Reihengräber im Feld 5
	 Reihe 5	 Stradinger
	 Reihe 6	 Schöppler	

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
Sachgebiet Standesamt & Bestattun-
gen, Irene Binder, Marktplatz 1, Arka-
denbau, 1. Stock, Zimmer 1.16. Telefon: 
07951 403-1120, E-Mail: standesamt@
crailsheim.de

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

DIE STADT TRAUERT UM

TERMINE ORTSTEILE

NACHRUF
Die Stadt Crailsheim trauert um

Horst Groninger
Träger des Verdienstkreuzes am Bande des Verdienstordens der  

Bundesrepublik Deutschland 
sowie der Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg

der am 14. November 2025 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Horst Groninger gründete 1980 gemeinsam mit seiner Frau Eva das Famili-
enunternehmen groninger und formte es zu einem international führenden 
Hersteller von Füll- und Verschließmaschinen. Sein unternehmerischer 
Weitblick und sein Verantwortungsbewusstsein prägten den Wirtschafts-
standort Crailsheim maßgeblich. 

Er war Unternehmer mit Bodenständigkeit, technischem Sachverstand und 
starkem Verantwortungsbewusstsein gegenüber seinen Mitarbeitenden. 
Seine Maßstäbe in Innovation, Qualität und sozialer Verantwortung prägen 
das Unternehmen bis heute. Darüber hinaus setzte er sich auch für das 
Stadtleben in Crailsheim, soziale, kulturelle sowie sportliche Projekte und 
die Region ein. Im Jahr 2001 erhielt er die Wirtschaftsmedaille des Landes 
Baden-Württemberg und außerdem 2012 die vom Bundespräsidenten aus-
gesprochene Ehrung des Verdienstkreuzes am Bande.

Die Stadt Crailsheim verliert in Horst Groninger eine herausragende Unter-
nehmerpersönlichkeit. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und Freunden so-
wie den Mitarbeitenden der groninger-Gruppe.

Für die Stadt Crailsheim

Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

Am Totensonntag, 24. November, fin-
den Gedenkveranstaltungen in zwei 
Crailsheimer Ortsteilen statt. 
Programmübersicht der Veranstal-
tungen:
Tiefenbach:
	•	 9.30 Uhr Gottesdienst in der Veitkirche
	•	 10.45 Uhr Gedenkfeier auf dem Fried-

hof
		  Liedvorträge: Posaunenchor Tiefen-

bach und Männerchor Tiefenbach/
Triensbach

		  Ansprache: Ortsvorsteher Harald 
Hügelmaier

		  Andacht: Vorsitz des Kirchengemein-
derates

		  Kranzniederlegung: Ortschaftsrat 
Tiefenbach

Westgartshausen:
	•	 10.00 Uhr Gottesdienst und Gedenk-

feier auf dem Friedhof Westgarts-
hausen

		  Liedvorträge: Liederkranz Westgarts-
hausen

		  Ansprache: Ortsvorsteherin Jasmin 
Höhl und Pfarrerin Inga Keller

		  Andacht: Pfarrerin Inga Keller
		  Kranzniederlegung: Ortsvorsteherin 

Jasmin Höhl

Die Bevölkerung ist zu den Gedenkver-
anstaltungen herzlich eingeladen.

■  TRIENSBACH

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Triensbach findet am 
Donnerstag, 27. November 2025, um 
20.00 Uhr im Sitzungssaal des Triens-
bacher Rathauses statt. Tagesordnung: 
1. Festlegung der Sitzungstermine des 
Ortschaftsrates für das 1. Halbjahr 2026, 
2. Aktuelle Informationen und Be-
kanntgaben durch OV Burkhardt, 3. 
Anfragen und Anträge der Ortschafts-
räte*, 4. Verschiedenes. Die Bürgerschaft 
ist herzlich eingeladen. 

24. NOVEMBER

Gedenkveranstaltungen am Totensonntag

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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GESELLSCHAFT UND WISSEN

Online: Newsroom – so arbeitet eine 
Nachrichtenredaktion, Judith Schöni-
cke, Do., 04.12., 18.00 - 19.30 Uhr
Gespräch über Bäume – Die Fichte, Jörg 
Brucklacher, Do., 04.12., 19.00 - 20.30 Uhr
Vortrag: So wird der Schlaf zu meinem 
Freund!, Peter Bergholz, Fr., 05.12., 18.30 
- 20.30 Uhr
Workshop: Die inneren Gelassen-
heits-Schalter: Gewappnet für alles, 
was kommt!, Peter Bergholz, Sa., 06.12., 
10.00 - 17.00 Uhr
ZDF-Sendezentrum in Mainz und 
Mainzer Altstadt mit Weihnachts-
markt, Susanne Bosch, Sa., 06.12., 9.00 - 
21.30 Uhr
vhs.wissen live: Die Zitrusfrüchte Ita-
liens, Mi., 10.12., 19.30 - 21.00 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Schminkschule für die Frau, Gabriela 
Modisch, Fr., 05.12., 14.30 - 17.30 Uhr
Workshop: Drechseln, Andreas Strö-
bel, Sa., 06.12., 9.00 - 16.00 Uhr

Online-Kunstfrühstück: Der Künstler 
im Atelier – Gustave Courbet: Das Ate-
lier, Ursula Angelmaier, Di., 09.12., 9.30 - 
11.00 Uhr
Lettering für Weihnachten, Ines Wei-
denbacher, Mi., 10.12., 17.00 - 21.00 Uhr

BERUF UND EDV

Online-Workshop: Selbstvertrauen, 
Überzeugungskraft, Durchsetzungs-
vermögen, Matthias Dahms, Do., 04.12., 
18.30 - 21.30 Uhr
Online-Kurs: SAP-Grundlagen: Navi-
gation, Dozententeam, Fr., 05.12., 13.00 - 
18.00 Uhr
Adobe Photoshop – Grundlagen der 
Bildbearbeitung für Anfänger, Henrik 
Abel, Sa., 06.12., 9.30 - 16.30 Uhr
Faszination 3D-Druck, Andreas 
Schlenker, Sa., 06.12., 9.30 - 17.00 Uhr
Online-Kurs: Integration von DATEV-
Lösungen, Willi Wagner, Mo., 08.12., 9.00 
- 16.30 Uhr
Chancen nutzen – meine berufliche 
Zukunft gestalten! Corina Comsa, Mi., 
10.12., 9.00 - 11.00 Uhr 

GESUNDHEIT

Weihnachtliche Cupcakes – für Kin-
der ab 9 Jahren, Svenja Reinwald, Sa., 
06.12., 10.00 - 13.00 Uhr
Weihnachtliche Cupcakes backen und 
dekorieren, Svenja Reinwald, Sa., 06.12., 
14.00 - 17.00 Uhr

SPRACHEN

Orientierungskurstest, Fr., 05.12., 14.00 
- 15.00 Uhr
Deutsch-B1-Prüfungsvorbereitung in 
der Kleingruppe, Susanne Eltai, Sa., 
06.12., 9.00 - 13.00 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 1 (A1.1), 
Nurten Tan, Mo., 08.12., 8.30 - 12.30 Uhr
Berufsbezogener B2-Deutschkurs 
(DeuFöV) mit 500 Unterrichtseinhei-
ten, Lavinia Cristiana Bögel, Mo., 08.12., 
8.30 - 12.30 Uhr
Orientierungskurs, Agata Harsch, Di., 
09.12., 8.30 - 12.30 Uhr
Deutsch am Abend – Modul 3 (A2.1), 
Tatjana Blumenstock, Di., 09.12., 17.30 - 
20.45 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 4. bis 10. Dezember 2025

VHS-VERANSTALTUNGEN

NOCH FREIE PLÄTZE

Kinder-Kreativkurse
Am 22. November können Kinder eini-
ges erleben. Der Kurs (Y20712) „Bunt? Na 
und!“ ist für Kinder ab 7 Jahren geeig-
net und beginnt um 10.00 Uhr im Kul-
turWerk, Lange Straße 30. Im Mittel-
punkt dieses Kurses steht die Freude 
am Malen, egal ob mit Buntstiften oder 
leuchtenden wasserlöslichen Farben. 
Märchen und kleine Geschichten regen 
die Fantasie an. Der Basteltreff (Y20820) 
richtet sich speziell an Kinder zwischen 
drei und vier Jahren, zusammen mit 
einem Elternteil. Es werden verschiede-
ne Maltechniken probiert und eine 
Vielzahl von Materialien, darunter Pa-
pier, Karton, Moosgummi und mehr 
getestet. Kreativität fördert die Vor-
stellungskraft, Sprachentwicklung und 
lehrt Mut sowie Neugier. Beginn ist um 
11.30 Uhr in der vhs, Raum 21. 

NOCH FREIE PLÄTZE

Kreativ in allen Bereichen
Ende November wird es kreativ bei der 
vhs. In der Perlenwerkstatt (Y20840) 
werden funkelnde Sterne für die Weih-
nachtszeit geschaffen, um dem eigenen 
Zuhause eine festliche Note zu verlei-
hen. Beginn am 22. November um 14.00 
Uhr in der vhs, Raum 21. Der Malwork-
shop (Y20722) von Franziska Panter 
widmet sich der Porträtmalerei. Egal ob 
mit Acryl oder Ölfarbe – Teilnehmende 
können neue kreative Wege gehen. Be-
ginn ist am 23. November um 10.00 Uhr 

in der vhs, Raum 01. Bettina Ruppert 
widmet sich der Aquarellmalerei (Y20706). 
Von den Grundlagen bis zur farbigen 
Umsetzung deckt der Kurs alle Schritte 
der Porträtmalerei ab. Beginn ist am 29. 
November um 10.00 Uhr in der vhs, 
Raum 02. Wer schon immer Ölfarben 
ausprobieren wollte und das freie Mo-
tiv sucht, kann am 30. November diese 
Technik ausprobieren. Die Farben sind 
einfach anzuwenden. Der Kurs (Y20725) 
beginnt um 10.00 Uhr in der vhs, Raum 01. 

Adresse und Anmeldungen

Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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NOCH FREIE PLÄTZE

Make-up-Beratung  
für Partys

Im Make-up-Workshop 
(Y21502) wird das 
Schminken für Feste, 
Partys sowie Familien-
feiern oder Theaterbe-
suche erlernt. Danach 
gehen die Teilnehmen-
den selbstsicher aus 
dem Haus, fühlen sich 
wohler und souverä-
ner. Idealerweise sind 
bereits Vorkenntnisse 
aus einem anderen 

Schminkkurs vorhanden, zwingend ist 
das aber nicht. Beginn ist am Samstag, 
29. November, um 10.00 Uhr in der vhs, 
Raum 11. 

Dozentin  
Eugenia 
Ziemert
Foto: privat

NOCH FREIE PLÄTZE

Zauberkurs für Kinder
Für Kinder ab 9 Jah-
ren bietet die vhs ei-
nen besonderen Kurs 
(Y20410). Wer möchte 
nicht wie Harry Potter 
die geheimnisvolle Welt 
der Magie mit ihren 
verblüffenden Tricks 
und Zaubereien ken-
nenlernen? Um das fas-
zinierende Spiel der 
Sinnestäuschung zu 
erlernen, müssen die 

teilnehmenden Kinder nur ein wenig 
Fantasie und Geschicklichkeit mitbrin-
gen. Ein Teil der Zauberutensilien wird 
sogar selbst hergestellt. Zudem gibt die 
Kursleiterin auch Tipps zur Präsentati-
on und Gestaltung einer ganz eigenen 
Aufführung. Beginn ist am 29. Novem-
ber um 10.00 Uhr in der vhs, Raum 01. 

Dozentin 
Else-Marie 
Geldec
Foto: vhs

VHS-VERANSTALTUNGEN

WORKSHOP UND LIVE-DEMO

3D-Druck - wie  
funktioniert das?

Mit 3D-Druckern las-
sen sich Prototypen, 
Ersatzteile, aber auch 
S p i e l z e u g a r t i k e l , 
Schmuckobjekte, Mo-
dellbauobjekte und 
vieles mehr am Com-
puter erstellen und 
drucken. In einem Se-
minar an der vhs wird 
an praktischen Bei-
spielen erprobt, dreidi-

mensionale Objekte am Computer zu 
modellieren und auf einem 3D-Drucker 
auszugeben. Die Software, die zum Er-
stellen der 3D-Objekte verwendet wird 
– Autodesk Fusion – lässt sich für 
Hobby-Anwender kostenlos freischal-
ten. Termin: Samstag, 6. Dezember, 9.30 
bis 17.00 Uhr (Y50190).

Dozent 
Andreas 
Schlenker
Foto: privat

ZWEI SEMINARE MIT PETER BERGHOLZ

Gelassenheit erlernen
Am Samstag, 6. De-
zember, findet an der 
vhs ein ganztägiges 
Seminar „Die inneren 
Gelassenheits-Schal-
ter: Gewappnet für al-
les, was kommt!“ statt. 
Diese „inneren Schal-
ter“ können trainiert 
und bei Grübeln, Schlaf-
störungen, Schmerzen, 

Ängsten, negativen Gedanken und Ähnli-
chem eingesetzt werden. Der Seminarlei-
ter Peter Bergholz ist Diplompsychologe 
und macht seine „Psychologie des inne-
ren Umschaltens“ in vielfältigen Vorträ-
gen und Trainings international be-
kannt. Beginn ist um 10.00 Uhr, eine 
Anmeldung ist erforderlich (Y10691). Ein 
Vortrag von Peter Bergholz mit dem 
Titel „So wird der Schlaf zu meinem 
Freund!“ findet schon am Tag vorher ab 
18.30 Uhr statt (Y10690).

Dozent 
Peter Bergholz
Foto: privat

VORTRAG AN DER VHS 

Schenken und  
Vererben

Sowohl in Sachen Ver-
erbung als auch bei 
Schenkungen sind Ver-
einbarungen und Re-
gelungen notwendig. 
Ein Infoabend an der 
vhs am Dienstag, 2. 
Dezember, ab 19.00 Uhr 
gibt Entscheidungshil-
fen für grundsätzliche 
Überlegungen – auch 
unter steuerlichen und 
wirtschaftlichen As-

pekten. Die Referentin ist Fachanwältin 
für Steuerrecht und für Erbrecht. Ge-
bühr: 9 Euro, für Mitglieder des Stadt-
seniorenrats 8 Euro. Die vhs bittet um 
rechtzeitige Anmeldung (Y10313). Be-
grenzte Platzzahl.

Dozentin 
Carmen 
Look
Foto: privat

Adresse und Anmeldungen

Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de

GRUNDLAGEN DER BILDBEARBEITUNG

Adobe Photoshop
An der vhs findet am 
Samstag, 6. Dezember, 
eine ganztägige Schu-
lung zu Adobe Photo-
shop CC statt. Anhand 
praktischer Beispiele 
werden die Techniken 
und Funktionen des 
Programms erlernt. 
Der Kurs richtet sich 
an Personen, die keine 
oder nur wenige Vor-
kenntnisse mitbrin-

gen (Y50176). Weitere Kurse in Sachen 
Bildbearbeitung, aber auch zu InDesign, 
finden sich ebenfalls im aktuellen vhs-
Programm.

Dozent 
Henrik Abel
Foto: privat

Wo kann ich einen Fischereischein 
beantragen oder meinen bereits 
vorhandenen Fischereischein ver-
längern lassen?
Fischereischeine können im Bürger-
büro beantragt und auch verlängert 
werden.
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KURSE FÜR KINDER UND ERWACHSENE

Weihnachtliche Cupcakes backen  
und dekorieren

Ein Fest für die Sinne: 
Cupcakes, kleine Ku-
chen, die in einer tas-
sengroßen Form ge-
backen werden, sind die 
herausgeputzten Halb-
schwestern des süßen 
Muffins und kommen 
in mindestens genauso 
vielen Varianten daher: 
mal mit Zitrone, mal als 
Schoko- oder als Vanil-
le-Cupcake. Der Viel-

falt der Rezepte und der Kreativität beim 
Backen und Verzieren sind keine Gren-
zen gesetzt. Die Kursleiterin Svenja 
Reinwald bietet am Samstag, 6. Dezem-

ber, zwei Kurse an: Um 10.00 Uhr startet 
ein Kurs für Kinder ab 9 Jahren. Gezau-
bert werden köstliche Cupcakes, die mit 
verschiedenen Spritztechniken und 
Toppings weihnachtlich dekoriert wer-
den (Y30560). Am Nachmittag ab 14.00 
Uhr stellt sie im Kurs für Erwachsene 
ein Grundrezept vor und führt in die 
Herstellung von Buttercreme ein. Mit 
einem vorbereiteten Frischkäse-Top-
ping werden unterschiedliche Spritz-
techniken ausprobiert. Vermittelt wer-
den Tipps und Tricks, wie Cupcakes 
besonders saftig gelingen und damit zu 
einem besonderen vorweihnachtlichen 
Mitbringsel für Freunde und Familie 
werden (Y30561). 

Dozentin 
Svenja  
Reinwald
Foto: privat

VHS-VERANSTALTUNGEN

BESINNUNG ZUM JAHRESWECHSEL

Raunächte – Märchen, 
Brauchtum, Aberglaube?
„Raunächte – Märchen, Brauchtum, 
Aberglaube?“ heißt es am Vormittag des 
3. Dezember in einer vhs-Veranstaltung 
mit Inge Rümmele. Die Wurzeln der 
Zwölf Nächte, auch Rau- oder Rauch-
nächte genannt, gehen in vorchristliche 
Zeiten zurück. Was gab es alles zu be-
achten in diesen Tagen und Nächten? 
Was davon kann für heute übernom-
men werden? Wie kann die Zeit für ei-
nen selbst sinnvoll gestaltet werden? 
Diesen Fragen wird gemeinsam auf die 
Spur gegangen (Y10040).

TERMINE

MUSIKSCHULE

Band Night – It´s getting loud again
Am Freitag, 28. November, verwan-
delt sich der Ratskeller ab 18.30 Uhr in 
einen pulsierenden Hotspot für alle 
Musikliebhaberinnen und Musiklieb-
haber. Bei der dritten Band Night der 
Musikschule wird es laute, lebhafte 
und vor allem spektakuläre Auftritte 
geben, die das Herz jedes Musikfans 
höher schlagen lassen.
In einem abwechslungsreichen Pro-
gramm werden verschiedene Bands 
und Ensembles die Bühne betreten und 
garantieren einen Abend voller Rock 
und Groove. Ob druckvolle Rhythmen, 
eingängige Melodien oder packende 
Soli – die talentierten Musikerinnen 
und Musiker der Musikschule werden 
das Publikum mit ihrer Leidenschaft 
und ihrem Können begeistern.
Das Beste daran? Der Eintritt zur Band 
Night ist kostenlos. Interessierte kön-
nen die mitreißende Atmosphäre genie-
ßen und sich von der Energie der Auf-
tritte mitreißen lassen. Für das leibliche 
Wohl sorgt das Team des Ratskellers. 
Alle Musikfans sollten sich diesen mu-

sikalischen Abend nicht entgehen las-
sen: Die Musikschule freut sich, zahl-
reiche Gäste im Ratskeller willkommen 
zu heißen und eine unvergessliche 

Nacht voller Musik und Groove zu er-
leben. Weitere Informationen dazu 
sind auf der Website der Musikschule 
zu finden.

Bei der dritten Band Night der Musikschule rocken junge Musikerinnen und 
Musiker den Ratskeller mit energiegeladenen Auftritten, mitreißenden Rhyth-
men und purer Spielfreude.� Foto: Stadtverwaltung/KI-generiert

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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TERMINE

JAHRESABSCHLUSS PROJEKT STADTBIENE

Summen im Arkadenforum
Wenn an einem Novemberabend die 
Luft im Arkadenforum noch einmal 
von sommerlichem Summen erfüllt 
scheint, dann liegt das an den jungen 
Forschenden der Käthe-Kollwitz-Schu-
le. Mit großer Neugier haben sie in 
diesem Jahr die wilden Bestäuber un-
serer Stadt begleitet – am 25. Novem-
ber präsentieren sie im Arkadenforum 
ihre Entdeckungen.
Am Dienstag, 25. November, um 18.00 
Uhr lädt die Stadtverwaltung zum Jah-
resabschluss des Projekts Stadtbiene 
ein. Schülerinnen und Schüler der Kä-
the-Kollwitz-Schule stellen dort die 
Ergebnisse ihrer Wildbienenkartierung 
im Bereich Hirtenwiesen und Flieger-
horst vor.
Über den Sommer hinweg waren sie 
mehrfach im Gelände unterwegs und 
haben dokumentiert, welche Wildbie-
nenarten sich dort tummeln – und was 
diese faszinierenden Tiere zum Leben 
brauchen. Unterstützt wurde das Pro-
jekt wie seit acht Jahren von Rainer 

Prosi, einem ausgewiesenen Wildbie-
nenexperten. Eröffnet wird die Veran-
staltung am Dienstag, 25. November, um 
18.00 Uhr durch ein Grußwort von So-
zial- & Baubürgermeister Jörg Steuler. 

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
von der Vielfalt und Bedeutung der hei-
mischen Wildbienen begeistern zu las-
sen.

Schülerinnen und Schüler haben Crailsheims Natur im Bereich Hirtenwiesen 
und Fliegerhorst entdeckt.� Foto: Stadtverwaltung

STADTBÜCHEREI

Spiel, Spaß und Gemeinschaft für Kinder
Am Samstag, 29. November, verwan-
delt sich die Stadtbücherei wieder in 
ein buntes Spieleparadies. Von 14.00 
bis 17.00 Uhr sind alle Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren herzlich ein-
geladen, gemeinsam mit Freunden, 
Eltern oder Großeltern einen fröhli-
chen Nachmittag voller Spielspaß zu 
erleben.
Ob neue Spielehits oder beliebte Klas-
siker – die Spielespezialistinnen der 
Stadtbücherei haben eine abwechs-
lungsreiche Auswahl vorbereitet, bei 
der garantiert für jeden Geschmack 
etwas dabei ist. In gemütlicher Atmo-
sphäre kann nach Herzenslust gewür-
felt, geraten und gelacht werden – und 
dank fachkundiger Anleitung findet 
man sich auch in neuen Spielen schnell 
zurecht.
Der Spielenachmittag bietet die per-
fekte Gelegenheit, Zeit miteinander zu 

verbringen, Neues auszuprobieren und 
gemeinsam in die Welt der Spiele ein-
zutauchen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
– einfach vorbeikommen, mitspielen 
und Spaß haben.

Beim Spielenachmittag der Stadtbücherei entdecken Kinder, Eltern und Groß-
eltern gemeinsam neue Lieblingsspiele und verbringen einen fröhlichen Nach-
mittag in geselliger Runde.� Foto: Stadtverwaltung
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TERMINE

STADTMUSEUM

Kunstfreunde holen Bircheneders „Letzte Schicht“
„Lost Places“ – Verlassene Werkhal-
len und Spuren vergangener Arbeits-
welten stehen im Mittelpunkt der 
Ausstellung „Letzte Schicht“ von Ste-
fan Bircheneder. Mit verblüffend 
realistischer Malerei verwandelt der 
Künstler Orte des Verfalls in ein-
drucksvolle Kunstwerke – ab 28. No-
vember im Stadtmuseum Crailsheim, 
präsentiert von den Crailsheimer 
Kunstfreunden.
Bircheneders Werke faszinieren durch 
ihre irritierende Doppelwirkung: Was 
auf den ersten Blick wie großformatige 
Fotografie erscheint, ist in Wahrheit 
meisterhafte Malerei. Mit feinster La-
surtechnik und Trompe-l´œil-Effekten 
auf Leinwand führt der Künstler das 
Auge des Betrachters in die Irre – und 
zugleich mitten hinein in die Atmo-
sphäre verlassener Industriewelten. 
Neben den zweidimensionalen Bildern 
gestaltet Bircheneder auch raumgrei-
fende Installationen: Schreibtische, 
Stühle oder gar ein Lastenaufzug, alle-
samt aus bemalter Leinwand, lassen 
die Grenzen zwischen Realität und 
Kunst verschwimmen.

Inspiration findet der 1974 in Vilshofen 
an der Donau geborene Künstler, der 
als ausgebildeter Kirchenmaler und 
Restaurator heute freischaffend in 
Waldmünchen arbeitet, an realen Or-
ten – etwa in den postindustriellen 
Landschaften Ostdeutschlands. Seine 
hyperrealistischen Arbeiten sind nicht 
nur eine Hommage an vergangene Ar-

beitswelten, sondern auch eine ein-
dringliche Reflexion über den Verlust 
von Arbeit, Gemeinschaft und Perspek-
tive im Zuge der Deindustrialisierung.
Die Ausstellung bietet einen Quer-
schnitt durch Bircheneders Schaffen 
der letzten Jahre und lädt dazu ein, 
über den Wandel unserer Arbeits- und 
Lebensräume nachzudenken. 

Stefan Bircheneder: „Oben ohne“, Acryl auf Leinwand

KINDERTHEATER 

„Edgar, unterwegs nach Weihnachten“ im Ratssaal
Die Theatersaison für Kinder der 
Stadtbücherei geht weiter: Am Don-
nerstag, 27. November, hebt sich im 
Ratssaal der Vorhang für das Figuren-
theaterstück „Edgar, unterwegs nach 
Weihnachten“. Die Vorstellung be-
ginnt um 15.00 Uhr und richtet sich an 
Kinder ab vier Jahren.
Im Mittelpunkt steht die kleine Wild-
gans Edgar, die sich etwas ganz Beson-
deres vorgenommen hat: „Ich will auch 
Weihnachten feiern“, beschließt sie – 
und bleibt kurzerhand hier, während 
die anderen Gänse in den Süden zie-
hen. Doch der Winter ist lang, kalt und 
einsam und Edgar muss lernen, mit 
Schnee, Eis und Stille umzugehen. Alle 
Tiere um ihn herum bereiten sich auf 

den Winterschlaf vor – nur Edgar war-
tet sehnsüchtig auf das große Fest.
Mit viel Humor, liebevoll gestalteten 
Figuren und einer warmherzigen Ge-
schichte erzählt das Stück von Freund-
schaft, Mut und der Freude am Warten 
auf Weihnachten. Die rund 45-minütige 
Vorstellung verspricht ein stimmungs-
volles Erlebnis für kleine und große 
Zuschauer – perfekt, um sich auf die 
Adventszeit einzustimmen.
Info: Das Kindertheater findet am 
Donnerstag, 27. November, um 15.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses statt 
und ist bereits für Kinder ab vier Jah-
ren geeignet. Karten gibt es im Vorver-
kauf in der Stadtbücherei zum Preis 
von 5 Euro.

Das Figurentheater „Edgar, unter-
wegs nach Weihnachten“ bringt Wär-
me und Humor in die kalte Jahreszeit.
� Foto: privat
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Info: Zur Vernissage am Freitag, 28. No-
vember, um 19.00 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen – der Künst-
ler wird persönlich anwesend sein. Eine 
weitere Gelegenheit zur Begegnung 
bietet ein abendlicher Ausstellungs-
rundgang mit Stefan Bircheneder am 
Mittwoch, 17. Dezember, um 18.30 Uhr. 

Stefan Bircheneder: „Spinde 22-24“, 
Ausschnitt, Öl, Acryl auf Leinwand
� Fotos: privat

KULTURWERK

Auf den Spuren des Geldes
Um die Kulturszene Crailsheims zu 
stärken, setzt das KulturWerk auf ab-
wechslungsreiche Veranstaltungen. 
Am 23. November findet das nächste	
Event statt. Der Dokumentarfilm „ur-
gewald – Auf den Spuren des Geldes“ 
wird im Cinecity-Kino zu sehen sein.
Naturzerstörung und Missachtung von 
Menschenrechten – dahinter stecken 
oft Großkonzerne und Banken, die 
auch unser Geld nutzen. Seit über 30 
Jahren deckt die Umwelt- und Men-
schenrechtsorganisation „urgewald“ 
solche Finanzströme auf und leistet 
Widerstand gegen Zerstörung und Ver-
treibung. „Urgewald“ hat Zwangsum-
siedlungen verhindert, Streumuniti-
onskredite blockiert und den Bau eines 
Atomkraftwerks gestoppt. Der Doku-
mentarfilm „urgewald – Auf den Spuren 
des Geldes“, der vom KulturWerk in 
Kooperation mit dem Cinecity am 
Sonntag, 23. November, um 11.00 Uhr im 
Cinecity Kino gezeigt wird, erzählt die 
Geschichte des kleinen Vereins, der zur 
einflussreichen Organisation wurde – 
zum Anwalt für Umwelt und Men-
schenrechte. Im Anschluss an die Film-
vorführung spricht Andreas Harthan 
vom KulturWerk mit Vertreterinnen 
des Vereins „urgewald“ über ihre Arbeit.

Info: Karten für die Film-Matinee sind 
im Cinecity erhältlich und unter www.
cinecity-crailsheim.de. 
Ab 10.30 Uhr gibt es ein kostenloses 
Getränk für die Besucherinnen und Be-
sucher.

Der Dokumentarfilm über „urgewald“ 
wird am 23. November im Cinecity ge-
zeigt.� Foto: privat

TERMINE

24. NOVEMBER

Vom Verein „Freiheit“ zum Ortsverein Crailsheim –  
125 Jahre SPD-Geschichte
Im Jahr 1900 wurde in Crailsheim der 
sozialdemokratische Verein „Frei-
heit“ ins Leben gerufen. Das ist die 
Geburtsstunde des SPD-Ortsvereins 
in Crailsheim, der damit in diesem 
Jahr sein 125. Gründungsjubiläum 
feiert. Dieses Jubiläum nehmen Stadt-
archiv und Crailsheimer Historischer 
Verein zum Anlass, am Montag, 24. 
November, die Geschichte der SPD in 
Crailsheim Revue passieren zu lassen.
Obwohl sich die Sozialdemokraten in 
dem vorwiegend landwirtschaftlich 

und kleingewerblich geprägten Bezirk 
Crailsheim anfangs sehr schwertaten, 
etablierten sie sich spätestens nach 
dem Ersten Weltkrieg als starke, nicht 
selten als stärkste kommunalpolitische 
Kraft. 
Der Vortrag wirft ausgewählte Schlag-
lichter auf die 125-jährige Geschichte 
des SPD-Ortsvereins Crailsheim, be-
richtet von Höhepunkten und Enttäu-
schungen in der Parteigeschichte und 
ruft sozialdemokratische Lokalpolitike-
rinnen und Lokalpolitiker in Erinne-

rung, von denen manche aus dem öf-
fentlichen Bewusstsein in Crailsheim 
heute weitgehend verschwunden sind.
Info: Der Vortrag zur Geschichte der 
SPD in Crailsheim findet am Montag, 
24. November, um 19.30 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses statt. Der Eintritt kostet 
5 Euro an der Abendkasse, Mitglieder 
des Crailsheimer Historischen Vereins 
sind frei. 
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
und des Crailsheimer Historischen Ver-
eins.
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TERMINE

VORTRAG

Die Kirchen im Kirchenbezirk Crailsheim-Blaufelden
Pfarrerin Carolin Mayer und Dr. Hel-
ga Steiger stellen die Vielfalt und ak-
tuelle Lage der über 70 Kirchen im 
neuen Kirchenbezirk Crailsheim-Blau-
felden in ihrem Vortrag am 1. De-
zember vor. 
Pfarrerin Carolin Mayer und Kunsthis-
torikerin Dr. Helga Steiger haben in den 
vergangenen Monaten rund 40 Kirchen 
besucht, mit dem Ziel, die Gotteshäuser 
des 2024 fusionierten Kirchenbezirks 
Crailsheim-Blaufelden in einer Publi-
kation vorzustellen. Doch schnell wur-
de klar, dass das Thema brisant ist: Seit 
seiner Fusion ist der neue Kirchenbe-
zirk für über 70 Kirchengebäude zu-
ständig, deren Erhalt bei rückläufigen 
Besucherzahlen eine Herausforderung 
ist. Zur wirtschaftlichen und energeti-
schen Bewertung hat die Landeskirche 
die sogenannte Oikos-Studie in Auftrag 
gegeben. Doch sollen diese ortsbild-
prägenden Gebäude allein nach mone-
tären Kriterien bewertet werden? May-
er und Steiger geben einen Überblick 

über die Vielfalt der Gebäude und ihre 
Situation vor Ort.
Info: Der Vortrag findet am Montag, 
1. Dezember, um 19.30 Uhr im Ratssaal 
statt. Der Eintritt kostet 5 Euro an der 

Abendkasse. Mitglieder des Crailshei-
mer Historischen Vereins haben freien 
Eintritt. Eine Veranstaltung des Stadt-
archivs und des Crailsheimer Histori-
schen Vereins.

Kirche in Hornberg, 1873 unter Beteiligung der „Herren von Crailsheim“ er-
baut.� Foto: privat

KONZERTE 2025/2026

„Interchange“ – Dialog zwischen den Epochen
Anlässlich des Deutschen Musikwett-
bewerbs 2024 entstand das neue En-
semble „Interchange“: Friederike 
Vollert (Blockflöte), Matija Chlupacek 
(Blockflöte), Sara Roque Coroado (Ba-
rockcello), Felix Ritter (Laute) und 
Tung-Han Hu (Cembalo) fanden sich 
zusammen, um die emotionale Tiefe 
und Vielfalt der Musik aus Renaissance 
und Barock neu zu interpretieren. In-
spiriert von Willem de Koonings gleich-
namigem expressionistischen Gemäl-
de, steht der Name „Interchange“ für 
einen dynamischen Dialog zwischen 
den Epochen und Ausdrucksformen. 
Zu hören ist das Ensemble am Sonn-
tag, 30. November, um 19.30 Uhr im 
Ratssaal im Rahmen der Konzertsai-
son 2025/2026.	
Mit ihrer überschäumenden Experi-
mentierfreude und virtuosen Kreativi-

tät entführen die fünf Musikerinnen 
und Musiker ihr Publikum auf eine 
spannende Klangreise. Ihr Repertoire 

vereint Originalkompositionen mit ei-
genen Arrangements und zeitgenössi-
schen Werken, um moderne Aus-

Das Ensemble „Interchange“ bestreitet das zweite Konzert der Konzertreihe 
für die Saison 2025/2026 am Sonntag, 30. November, um 19.30 Uhr im Ratssaal.
� Foto: Astrid Ackermann
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drucksformen zu erforschen, die die 
historische Musiktradition in einem 
neuen Licht erscheinen lassen. Dabei 
legen sie besonderen Wert auf die rhe-
torisch-sprachlichen Elemente sowie 
die emotionale Kommunikation, um 
einen sensiblen Austausch mit dem 
Publikum zu ermöglichen.
Die Mitglieder des Ensembles stammen 
aus unterschiedlichen kulturellen Hin-
tergründen – Deutschland, Slowenien, 
Portugal und Taiwan – und sind alle-
samt Preisträgerinnen und -träger re-
nommierter nationaler und internatio-
naler Wettbewerbe. Sie bringen ihre 
vielfältigen Erfahrungen und Einflüsse 
in die gemeinsamen Auftritte ein, die 
deutschlandweit stattfinden.
In ihrem Programm „A Lover´s Tale“ 
feiert das Ensemble von „Interchange“ 
die Liebe in all ihren Facetten und lässt 
das Publikum in die (Gefühls-)Welt des 
17. und 18. Jahrhunderts eintauchen. 
Das Programm beleuchtet die Nähe 
von Liebesfreuden und Herzschmerz: 
von Johann Sebastian Bachs zärtli-
chem Lied für seine Frau über Giovanni 
Pierluigi di Palestrinas innige Verto-
nungen aus dem „Hohelied der Liebe“ 
bis hin zu Claudio Monteverdis eupho-
rischen Lobpreisungen der Schönheit 
der Natur. 
Doch auch die Schattenseiten der Liebe 
finden ihren Platz, wie die tragischen 
Schicksale der Schwägerin des Sonnen-
königs Ludwig XIV. oder ihre Darstel-
lungen in Shakespeares Dramen, wo 
Liebende oft an den Abgrund gedrängt 
werden – und in der mythologischen 
Welt, wo Nymphen und Götter mit ih-
ren Leidenschaften ringen.
„Interchange“ lädt sein Publikum dazu 
ein, sich auf eine musikalische Erkun-
dungsreise zu begeben, die nicht nur 
unterhält, sondern auch zum Nach-
denken anregt. Die Premiere des En-
sembles steht für innovative Darbie-
tungen, die sowohl Tradition als auch 
zeitgenössische Aspekte in die Musik 
einfließen lassen.
Dieses Konzert ist durch die Konzert-
förderung Deutscher Musikwettbewerb 
in Kooperation mit der GVL zustande 
gekommen.
Info: Eintrittskarten für das Konzert 
sind unter www.reservix.de und im 
städtischen Bürgerbüro erhältlich.

TERMINE

29. NOVEMBER

Traditionelles Schülerkonzert –  
Kammermusik im Ratssaal
Am Samstag, 29. November, lädt die 
Musikschule zum traditionellen Schü-
lerkonzert im Ratssaal ein. Unter dem 
Motto „Kammermusik im Ratssaal“ 
erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsreiches und 
unterhaltsames Programm, das so-
wohl Liebhaber klassischer als auch 
zeitgenössischer Musik begeistern 
wird.
In diesem Jahr präsentieren die talen-
tierten Schüler der Instrumentalklassen 
unter der Leitung erfahrener Lehrkräfte 
ein buntes Repertoire aus Kammermu-
sikstücken in verschiedenen Besetzun-
gen. Die Zuhörenden dürfen sich auf 
ein musikalisches Erlebnis mit Werken 

von renommierten Komponisten freu-
en, die sowohl alte als auch moderne 
Werke umfassen.
Der Eintritt zu diesem Konzert ist kos-
tenlos. Der Förderverein der Musik-
schule möchte jedoch darauf hinwei-
sen, dass Spenden zur Unterstützung 
der Musikschule jederzeit herzlich will-
kommen sind. Jeder Beitrag fördert die 
musikalische Ausbildung der Schüle-
rinnen und Schüler und ermöglicht 
zukünftige Projekte.
Die Musikschule freut sich auf eine 
zahlreiche Teilnahme und einen unver-
gesslichen Nachmittag voller Musik 
und Emotionen.

Schülerinnen und Schüler der Musikschule präsentieren beim traditionellen 
Konzert im Ratssaal ein vielfältiges Kammermusikprogramm und begeistern 
mit Spielfreude und musikalischem Können.
� Foto: Stadtverwaltung/KI-generiert

Welche Unterlagen muss ich mitbringen, wenn ich mich in Crailsheim an- 
oder ummelden möchte?
Bitte denken Sie bei Ihrer An- bzw. Ummeldung daran, eine Wohnungsgeber-
bestätigung mitzubringen. Bringen Sie bitte auch Ihren Personalausweis und/
oder Reisepass mit.
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KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 21.11., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; So., 23.11., 9.30 Uhr, Jo-
hanneskirche: Gedenkgottesdienst an 
die Verstorbenen (Pfarrerin Endmann); 
17.00 Uhr, Johanneskirche: Oratorien-
konzert, Requiem op. 48 von Gabriel 
Fauré, Kantorei der Johanneskirche 
und Solisten, Ansbacher Kammeror-
chester, Projektchor Blaufelden, Lei-
tung Bezirkskantorin Johanna Pfän-
der-Bergmann und Stefanie Pfender, 
Karten im Vorverkauf (Christl. Bücher-
stube, Grabenstr. 14, Crailsheim) und an 
der Abendkasse; Di., 25.11., 19.00 Uhr, 
Christuskirche: Gesamtkirchengemein-
deratssitzung; 19.30 Uhr, Christuskirche: 
Kantoreiprobe; Mi., 26.11., 14.30 Uhr, 
Christuskirche: Konfirmandenunter-
richt; 16.15 Uhr, Jugendwerk: Kinder-
chor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 23.11., 11.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Endmann); Di., 25.11., 9.30 Uhr: El-

tern-Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für 
Kinder bis 3 Jahre; Mi., 26.11., 14.30 Uhr, 
Ingersheim: Konfirmandenunterricht; 
Do., 27.11., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Fr., 28.11., 16.00 Uhr, Berliner Platz: Ad-
ventsmarkt. 

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen (Pfarrer 
Franke); Mi., 26.11., 14.30 Uhr: Konfirman-
denunterricht (Pfarrer Langsam und 
Pfarrer Franke). 

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 23.11., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche.

Friedenskirche Altenmünster
So., 23.11., 10.00 Uhr, Friedenskirche: Got-
tesdienst zum Gedenken der Verstorbe-
nen mit Abendmahl und Kirchenchor 
(Pfarrer Scheerer); Mo., 24.11., 14.00 - 16.00 
Uhr, GZ: Bastelkreis; Mi., 26.11., 9.00 - 
10.30 Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 
Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: Halt 
Tafelmobil mit warmem Essen im GZ; 
15.00 Uhr, GZ: Konfirmandenunterricht; 
Do., 27.11., 20.00 Uhr, GZ: Posaunenchor-
probe.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 23.11., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
Gottesdienst (Pfarrerin Keller); 10.00 
Uhr, Friedhof Westgartshausen: Totenge-
denken (Ortsvorsteherin Höhl, Pfarrerin 
Inga Keller und Liederkranz Westgarts-
hausen); 10.00 Uhr, Liebfrauengemeinde-
haus: Kinderkirche; Di., 25.11., 9.30 Uhr, 
Liebfrauengemeindehaus: Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“; Mi., 26.11., 15.00 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: Konfir-
mandenunterricht; 19.00 Uhr, Mauriti-
usgemeindehaus: Chor; Do., 27.11., 9.00 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: „Frau-
enfrühstück“, anschl. Entführung in die 
Advents- und Weihnachtszeit „Krippen-
spiel – Ein Vormittag zum Singen und 
Mitmachen“ mit Ursula Hoffleit; 18.00 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: Buben-
jungschar; So., 30.11., 9.00 Uhr, Liebfrau-
enkirche: Gottesdienst (Pfarrerin Keller); 

10.00 Uhr, Mauritiuskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Keller); 10.00 Uhr, Liebfrauen-
kirche: Krippenspielprobe der Kinder-
kirche; 11.00 Uhr, Mauritiuskirche: Krip-
penspielprobe der Kinderkirche; 10.00 
- 16.00 Uhr, Liebfrauengemeindehaus 
und 16.15 - 17.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Westgartshausen, Hügelstr. 31: 
Kirchenwahl, Wahlraum und Wahlzeit 
Westgartshausen; 11.00 - 17.00 Uhr, Mau-
ritiusgemeindehaus: Kirchenwahl, 
Wahlraum und Wahlzeit Goldbach; Mo., 
01.12. bis Do., 04.12., jeweils 17.00 Uhr, 
Westgartshausen: Adventssingen bei 
den Senioren ab 80 Jahren; Mi., 03.12., 
16.00 Uhr, Goldbach: Adventssingen bei 
den Senioren ab 80 Jahren, Mitsänge-
rinnen und Mitsänger für beide Orte 
gesucht, Treffpunkt zum Mitsingen am 
jeweiligen GH; Mi., 03.12., 19.00 Uhr, Mau-
ritiusgemeindehaus: Meditatives Tan-
zen (Ursula Arend-Nonnemann); Sa., 
06.12., 17.30 Uhr - 20.00 Uhr, Liebfrauen-
gemeindehaus: „Teens“-Treff für Kinder 
ab der 5. Klasse.

Matthäuskirche Ingersheim
Fr., 21.11., 14.30 Uhr, GH: Töpfern für Kin-
der; So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst 
am Ewigkeitssonntag (Pfarrerin Rüg-
ner) mit Gedenken der Verstorbenen; 
Mi., 26.11., 9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-
Treff; 14.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 21.11., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 23.11., 18.00 Uhr, GH: Abend-
mahlgottesdienst mit Chor (Pfarrerin 
Maier); Mo., 24.11., ab 9.15 Uhr, GH: Krab-
belgruppe; Mi., 26.11., 12.15 - 12.45 Uhr, al-
ter Dorfplatz: Halt des Tafelmobils; 15.00 
- 16.30 Uhr, GH: Konfirmandenunter-
richt.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen des zu 
Ende gehenden Kirchenjahres (Pfarre-
rin Hirschbach); 11.15 Uhr, ev. GH, oberer 
Eingang: Kinderkirche Jagstheim lädt 
zum Mitspielen beim Krippenspiel 2025 
ein, Anmeldung durch die Eltern (mit 
E-Mail und Telefon); Mo., 24.11., 14.30 Uhr: 
Gymnastik im Sitzen; Di., 25.11., 9.30 Uhr: 
Schneckenclub Gruppe 1; 17.45 Uhr: 

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
21.11.: Städtler, Friedrich Heinz (90), Hau-
ser, Frieda (90)
22.11.: Löw, Katharina (90)

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Diamantene Hochzeit
26.11.: Hofmann, Ernst und Gerda, geb. 
Groninger, Westgartshausen

STANDESAMT

Standesamt und  
Friedhofsverwaltung 
geschlossen
Aufgrund einer Schulung ist das 
Sachgebiet Standesamt & Bestattun-
gen am Dienstag, 25. November 2025, 
geschlossen.

KIRCHEN



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2320. NOVEMBER 2025  |  NUMMER 47

Sportkurs 1; Mi., 26.11., 15.00 Uhr: Konfi-
unterricht; 17.15 Uhr: Sportkurs 2; 20.00 
Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 27.11., 9.30 
Uhr: Schneckenclub Gruppe 2; So., 30.11., 
9.00 - 17.00 Uhr, GH (oben): Kirchenwah-
len, Wahllokal und Wahlkaffee, Brief-
wahlkästen sind am Pfarramt und GH 
(unterer Eingang).

Martinskirche Roßfeld
So., 23.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag (Pfarrer Wahl) mit 
Verlesung der Verstorbenen, gleichzei-
tig Kinderkirche; Mi., 26.11., 15.00 Uhr: 
Konfirmandenunterricht; Do., 27.11., 9.30 
Uhr, Martinshaus: Krabbelgruppe; So., 
30.11., 10.30 - 18.00 Uhr, Wahllokal Mar-
tinshaus: Kirchenwahlen.

Veitkirche Tiefenbach
So., 23.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarre-
rin Bullinger) mit Männerchor und 
Gedenken der Verstorbenen, 25-jähriges 
Organistinnenjubiläum; 10.30 Uhr: Kin-
derkirche; 10.45 Uhr, Friedhof: Gedenk-
feier; Di., 25.11., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Posaunenchor; Mi., 26.11., 15.00 Uhr, 
Triensbach: Konfirmandenunterricht; 
Do., 27.11., 19.30 Uhr, Oberlinhaus: Kir-
chenchor. 

Andreaskirche Triensbach
So., 23.11., 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Pfarrerin Bullinger) mit Kirchen-
chor und Gedenken der Verstorbenen; 
Mi., 26.11., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 18.00 Uhr: Jungschar „Film ab“; 
19.45 Uhr: Kirchenchor; So., 30.11., Senio-
renkreis: Adventsfeier. 

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 23.11., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Gottesdienst mit Siegfried Steger.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee, Tee, Kuchen und Belegten; 
Mo., 24.11., 19.00 Uhr: Gebetsstunde; Mi., 
26.11., 19.00 Uhr: Bibelabend; Fr., 28.11., 
19.00 Uhr: Jugendtreff; jeweils im GH 
des Christusforums, Hofwiesenstr. 19, 
Roßfeld.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 21.11., GH PS23, 16.30 Uhr: Jungschar; 
19.00 Uhr: Teenkreis (13-17 Jahre); Sa., 
22.11., 19.30 Uhr, GH PS23: Konzertlesung 
Arne Kopfermann „Song meines Le-
bens“, Eintritt frei, Spenden willkom-
men, weitere Infos unter www.arne-
kopfermann.de; So., 23.11., 10.00 Uhr, GH 
PS23 oder als Livestream auf YouTube: 
Gottesdienst mit KidsTreff; Mo., 24.11., 
20.00 Uhr: Gemeindechor; Mi., 26.11., 
19.00 Uhr, GH PS23: Sheppies (young 
adults group ab 18 Jahren); alle Termine 
und nähere Infos unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Hea
ther Müller); Di., 25.11., 18.30 Uhr: Gebets-
treffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 23.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde (Simeon Diamantis); Di., 
25.11., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über Tele-
fon; Mi., 26.11., 19.00 Uhr: Bibelstunde; 
jeweils im GH, Am Kreckelberg 6.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Fr., 21.11., 19.00 Uhr: Themenabend „Su-
permacht oder Supergau?“ – Amerikas 
Schicksal in der Prophetie; Sa., 22.11., 9.30 
Uhr: Bibelgespräch; 11.15 Uhr: Predigt 
mit O. Michel auch über Livestream 
www.adventgemeinde-crailsheim.de; 
Bibel-Telefon 07951 4879737; Sa., 22.11., 
19.00 Uhr: Themenabend „Was passiert, 
wenn du stirbst?“ – Die unglaubliche 
Wahrheit über den Tod; So., 23.11., 19.00 
Uhr: Themenabend „Der Moment, der 
alles verändert – Bereit für den nächs-
ten Schritt?“; So., 30.11., 12.30 Uhr, Schieß-
bergstr. 4, 1. OG: kostenloses Mittages-
sen für alle, die einsam, allein oder 
bedürftig sind.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 21.11., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; 19.30 Uhr: Eröff-
nung der reTHINK-Conference „Wie 

tickt unsere Welt“; Sa., 22.11., ab 9.30 Uhr: 
reTHINK-Conference, weitere Infos 
unter www.czv-crailsheim.de/rethink; 
19.30 Uhr: NEON.CR-Jugendgottes-
dienst; So., 23.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst 
mit YouTube-Livestream und gleichzei-
tigem SundayKids-Kinderprogramm; 
weitere Infos auf www.czv-crailsheim.
de/rethink und auf den Social-Media-
Kanälen.

Selbständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 23.11., 15.00 Uhr, Kath.-Apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Abendmahlsgottesdienst mit 
Gemeindeversammlung (Pfarrer Voigt).

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius		
Fr., 21.11., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Sa., 22.11., 14.30 Uhr, GH: Kennen-
lern-Nachmittag für Erstkommunion-
kinder; 17.00 Uhr: Eucharistiefeier zum 
Hochfest Christkönig in polnischer 
Sprache; So., 23.11., 9.15 Uhr: Eucharistie-
feier zum Hochfest Christkönig (Pfarrer 
Konarkowski); Mo., 24.11., 17.55 Uhr: Ro-
senkranzgebet; Mi., 26.11., 9.30 Uhr, GH: 
Interkulturelle Mutter-Kind-Gruppe; 
17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier; Do., 27.11., 17.00 Uhr: 
eucharistische Anbetung.	

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit  
So., 23.11., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
zum Hochfest Christkönig (Pfarrer 
Koothoor); Di., 25.11., 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier.	

Kreuzberg, Gemeindezentrum 	
Do., 27.11., 9.30 Uhr: Eucharistiefeier.

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 23.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Die 
neue Schöpfung; Mi., 26.11., 20.00 Uhr: 
Gottesdienst – Kein Ansehen der Per-
son.

KIRCHEN
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Jehovas Zeugen
Fr., 21.11., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Hohes Lied Kapitel 6 bis 8; So., 23.11., 10.00 
Uhr: Öffentlicher Vortrag „Wer eignet 
sich, die Menschheit zu regieren?“; all-
gemeine Infos unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 25.11., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 27.11., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wasser-
gymnastik und Schwimmen.

Schwimmen: Mo., 24.11., 19.00 Uhr, Hal-
lenbad Crailsheim: Vorschwimmen für 
Jugendliche ab 13 Jahren; weitere Infos 
unter www.tsvcrailsheim-schwimmen.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046 oder www.lenkball.de.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-Koll-
witz-Halle: Erwachsene und Jugendliche 
ab 14 Jahre, Training für Fortgeschritte-
ne; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, Hirtenwiesen-
halle: Erwachsene und Jugendliche ab 
14 Jahre, Training für Anfänger und Fort-
geschrittene; 19.00 - 21.00 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Anfängerkurs, bitte beque-
me Sportklamotten und etwas zum 
Trinken mitbringen, Anmeldung unter 
info@jjcr.de, weitere Infos unter www.
jjcr.de.

Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), allgemeine Infos unter 
fechten@tsvcrailsheim.de.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2017-2018); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C- und B-Jugend m (2009-2012); 
Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
Uhr: Training B- und A-Jugend w (2007-
2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und Do., 19.30 
- 21.00 Uhr: Training Herren; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 Uhr: Trai-
ning C-Jugend w (2011-2012); Mi., 17.30 - 
19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 Uhr: 
Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 20.00 
- 21.30 Uhr: Training Mixed-Team m/w; 
Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Jugend 
(2015-2016); jeweils in der Karlsberghalle 
(Volksfestplatz), in den Ferien findet 
kein Jugendtraining statt, weitere In-
formationen bei Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Michael Pritsch); 17.30 
- 19.00 Uhr, Großsporthalle: Fit bleiben 
– fit werden, Sportabzeichengruppe; 
17.30 - 19.00 Uhr, Trainingsort nach Ver-
einbarung: Training Sprint/Sprung 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Simon 
Vogt); 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe w/m (Otto 
Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Trainings-
ort nach Vereinbarung: Training Lauf/
Fitness w/m, Jahrgänge 2010 und älter 
(Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Groß-
sporthalle: Training w/m, Jahrgänge 
2014-2017 (Sabine Horlacher); 18.00 - 19.30 
Uhr, Großsporthalle: Training w/m, 
Jahrgänge 2012-2015 (Otto Braun); 18.30 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Nina 
Geiger); 19.00 - 20.30 Uhr, Trainingsort 
nach Vereinbarung: Training Sprint/
Sprung w/m, Jahrgänge 2011 und älter 
(Simon Vogt); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Kraft-
raum Clubhaus: Training Sprint/
Sprung w/m, alle Jahrgänge (Simon 
Vogt); Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle: Training w/m, Jahrgänge 2011 und 
älter (Nina Geiger); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Otto Braun und Katrin 
Zott); Sa., 10.00 - 11.30, Stadion: Training 
Sprint/Sprung w/m, Jahrgänge 2015 und 
älter (Simon Vogt); 10.00 - 11.30 Uhr, Hal-
le/Werferplatz nach Vereinbarung: Trai-
ning Werfergruppe w/m (Otto Braun); 

einfach vorbeischauen, Anfänger sind 
für ein Probetraining herzlich willkom-
men, weitere Informationen und Ter-
minabsprachen unter E-Mail info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

Sportkegeln: Di., 16.00 - 19.30 Uhr und 
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr, Worthingtonstraße 
26: Sportkegeln, Infos bei Sabine Wol-
finger, Telefon 0151 29082641.

Frauen- und Mädchenfußball: Mo. und 
Mi., jeweils 17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelän-
de SV Onolzheim: Juniorinnen 10 bis 17 
Jahre, auch Anfängerinnen willkom-
men; Di., Mi. und Fr., 17.45 - 19.15 Uhr, 
Schönebürgstadion: B-Juniorinnen 
(nur Fortgeschrittene); Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportge-
lände VfB Jagstheim: Frauen (ab 17 Jah-
ren), Anfängerinnen willkommen.

SV Ingersheim
So., 14.12., 14.00 - 17.00 Uhr, Treffpunkt 
14.00 Uhr, Sport- und Festhalle: Kinder-
weihnachtsfeier mit verschiedenen 
Spielstationen für die Kinder, Abholung 
bei Familie Gronbach auf dem Aussied-
lerhof, Nikolaus kommt zu Besuch, An-
meldung bis spätestens 01.12. bei den 
Betreuerinnen und Betreuern oder bei 
Konny Probst, Am Dreieck 1, Telefon 
07951 42609.

Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.
Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Becken-
bodens und Optimieren der Beweglich-
keit für Anfänger und (werdende) Mamas 
bis sechs Wochen vor der Geburt und im 
Anschluss an die Rückbildung, Infos 
unter Telefon 0152 33644049 oder E-Mail 
sarah-sport@web.de, es sind noch Plät-
ze frei.
Boule Indoor: Mi., 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Ingersheim: Boule, offen für 
alle, Alter und Können spielen keine 
Rolle, neue Mitspieler herzlich willkom-
men, Infos unter Telefon 07951 6702.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha Yoga für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN
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perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), Informationen unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Interes-
sierte, die mit Boxen beginnen möch-
ten, weitere Informationen bei Deniz-
Hamit Aygün (Sportliche Leitung), 
Telefon 0157 53203582 oder E-Mail info@
sv-ingersheim.de.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

SV Tiefenbach
Sa., 06.12., 10.00 - 16.00 Uhr, Vereinsheim: 
Weihnachtsbaumverkauf mit gemütli-
chem Beisammensein, für das leibliche 
Wohl ist mit Glühwein, Punsch und 
Gegrilltem gesorgt; So., 07.12., 14.00 - 16.00 
Uhr, Vereinsheim: Jugendwinterfeier 
mit Punsch, Glühwein, Waffeln und 
Kuchen, 15.00 Uhr kommt der Nikolaus, 
Anmeldung mit Personenzahl bis 03.12. 
unter christinbeck@svtiefenbach.de, 
weitere Infos auf der Homepage.

Fußballjugend: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Westgartshausen, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2009/2010); Di., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: F-Jugend (Jahr-
gang 2017/2018); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle Crailsheim: E-Ju-
gend (Jahrgang 2015/2016); Di., 17.30 - 
19.00 Uhr, Goldbach, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training D-Jugend 
(Jahrgang 2013/2014); Do., 17.00 - 18.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Bambini (Jahrgang 2019 und jünger); 
Infos bei Evren Özel, Telefon 0170 
4043836.

Fußball Aktiv: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, und 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Satteldorf: Frauen 
SGM Tiefenbach/Satteldorf 2; Di. und 
Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, wöchentlich wech-
selnder Trainingsort: Herren SGM SV 
Tiefenbach/TSV Goldbach; Do., 19.00 - 
21.00 Uhr, Tiefenbach: AH; Infos bei Max 
Irsigler, Telefon 0157 35748850.

Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Kinder-/Jugendtraining 7-18 Jahre; Mo. 
und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Herren-/Frauentrai-
ning; Infos bei Kai-Uwe Ohling, Telefon 
0151 14234958.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Infos bei Annika 
Stephan, Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 
- 20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Rückengymnastik, Informatio-
nen bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.

Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
von 5-8 Jahren und 9-12 Jahren, Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.

Senioren: So., 07.12., 19.00 Uhr, Vereins-
heim: Senioren-Stammtisch.

Samstag-Sport-Senioren: Sa., 29.11., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Umge-
bung: Laufen in individuellen Gruppen 
und verschiedener Strecken, Treff-
punkt an unterschiedlichen Standor-
ten, ab und zu steht auch ein geselliges 
Beisammensein mit Einkehr in einer 
Wirtschaft auf dem Programm, Informa-
tionen unter E-Mail roland.bartholdy@
tsv-roßfeld.de oder Telefon 07951 
9664661.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobbyspie-
ler; alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
formationen unter www.tt.tsv-rossfeld.
de, Telefon 0171 9022109 (J. Herrmann – 
Jugendleiter) oder Telefon 07951 26076 
(H. Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren Aktive: Di. und Fr., 
19.00 - 20.00 Uhr, wöchentlicher Wechsel 
Sportplatz Onolzheim und Jagstheim: 
Training.
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Fußball Jugend: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Do., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Altenmünster: Training E-Jugend (U11); 
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, Altenmünster und 
Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Onolzheim: Training 
D-Jugend (U13); Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Kunstrasen ehemals ESV und Mi., 18.00 
- 19.30 Uhr, Altenmünster: Training 
C-Jugend (U15); Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: Training F-Jugend (U9); Di., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster und Fr., 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: Training 
B-Jugend (U17); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim und Do., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Altenmünster: Training A-Jugend (U19); 
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Onolzheim: Training 
Bambini (U7).

Fußball Senioren Ü32: Do., 19.45 - 20.45 
Uhr, Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

American Sports: Do., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim: Training Cheerleader Pee 
Wee/Junior, Infos zum Probetraining 
unter E-Mail cheerleader@crailsheim-
maddogs.de; 19.00 - 21.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training Cheerleader Senior, 
Infos zum Probetraining unter E-Mail 
cheerleader@crailsheim-maddogs.de; 
20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: Trai-
ning Flag Football Erwachsene, Infos 
zum Probetraining unter E-Mail info@
crailsheim-maddogs.de; Sa., 14.00 - 16.00 
Uhr, Jahnhalle: Training Flag Football 
Jugend, Infos unter jugend@crails-
heim-maddogs.de.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
gruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 5. 
Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Fr., 15.30 - 16.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Onolzheim: Training Kinder; 
Di., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Onolzheim: Training Kleinkinder; 
Infos zum Training der Herren und 
Damen sowie der Junioren U18 und U15 
unter jochen@ra-briese.de.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club.

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Di., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Triensbach: Training.

SV Westgartshausen
Schützen: Ab sofort: Schützenhaus 
nach Renovierung wieder geöffnet; je-
den Di., 18.00 Uhr: Jugendtraining, 
anschl. Training für Erwachsene; Fr., 
19.00 Uhr: Training der Schützen; Ju-
gendliche dürfen jederzeit nach Rück-
sprache mit dem Jugendtrainer, Telefon 
0171 9249171, zum Jugendtraining kom-
men.

TSV Goldbach
Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr, Sportplatz Goldbach: 
F-Jugend; Do., 17.15 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: Mädchen; Interessierte 
sind eingeladen, Informationen unter 
info@tsv-goldbach.de.
Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Ju-
gend; 19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Westgartshausen: Herren; 
Interessierte sind eingeladen, Infos bei 
Markus Fohrer, E-Mail kuss_@freenet.de.
Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.
Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim: Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 26.11., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.
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American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 

Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).

Baseball – Sentinels: Di. und Do., 18.00 - 
20.30, Sportplatz Triensbach: Training 
Männer und Frauen ab 16 Jahre.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 bis 18.45 Uhr, Ei-
chendorffturnhalle Crailsheim: Trai-
ning Anfänger, Kinder und Jugendliche, 
Probetraining ist jederzeit und ohne 
Anmeldung möglich; 19.00 bis 21.15 Uhr: 
Training Erwachsene und höhere Kyu-
Graduierungen; Einsteiger oder Fort-
geschrittene willkommen, Infos bei 
Alex, Telefon 0171 1771680 oder Amin, 
Telefon 0152 26147529. 

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos un-
ter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook und Instagram.

Jagdgenossenschaft Onolzheim
Sa., 22.11., 19.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Onolzheim: Rehessen, alle Grund-
stückseigentümer von bejagbaren Flä-

chen mit Partner sind herzlich eingeladen, 
Anmeldung war bis 16.11. bei Maximilian 
Ludwig, Telefon 0152 23835960 oder per 
E-Mail an eierhof.ludwig@gmail.com.

Jagdgenossenschaft Tiefenbach
Do., 11.12., 19.00 Uhr, Alte Schule: Jagdver-
sammlung (Begrüßung, Vorstellung der 
Jagdpächter, Jagdverpachtung) für alle 
Grundstückseigentümer mit jagdbarer 
Fläche, Anmeldung und Anträge bis 
25.11. bei Jagdvorstand Friedrich Lober, 
Telefon 07951 23377.

■  Kulturvereine

KULTiC
Sa., 22.11., 20.30 Uhr, Ratssaal Crailsheim: 
Musikkabarett „Also mir wäre sie zu 
dünn“ mit Christine Schütze.

Frauenverband Crailsheim
Fr., 05.12., Abf. 17.30 Uhr, Volksfestplatz 
Hakro-Arena: Fahrt zur Literaturbühne 
„Weihnachten mit Astrid Lindgren“ 
nach Waldenburg, Gäste willkommen, 
Anmeldung unter www.frauenver-
band-crailsheim.de oder bei Frau Moni-
ka Frech, Telefon 07951 23259.

Crailsheimer Kunstfreunde 
Fr., 28.11. bis So., 01.02., Stadtmuseum 
Crailsheim: Ausstellung „Letzte Schicht“ 
vom bayerischen Maler und Installati-
onskünstler Stefan Bircheneder; Fr., 
28.11., 19.00 Uhr: Vernissage, Einführung 
von Andreas Harthan im Gespräch mit 
dem Künstler; Mi., 17.12., 18.30 Uhr: Be-
gleitprogramm, Rundgang durch die 
Ausstellung mit dem Künstler; So., 
01.02., 11.00 Uhr: Finissage, Rundgang 
mit dem Künstler. 

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Tiefenbach
Sa., 29.11., 14.00 Uhr, Gelände der alten 
Volksbank: Weihnachtszauber Tiefen-
bach, vorweihnachtliche Atmosphäre 
mit Leckereien und mehr; Fr., 05.12., 
19.30 Uhr, Alte Schule: Weihnachtsfeier 
der LandFrauen Tiefenbach für die Mit-
glieder mit gemeinsamen Essen, anschl. 
besinnliche und heitere Adventsfeier 

mit Frau Hammer; Anmeldung bei M. 
Wieser, Telefon 07951 26934 oder Whats-
App 0174 5250039.

Landfrauen Altenmünster
Do., 27.11., 17.30 Uhr, Eugen-Grimminger-
Schule: gemeinsam Weihnachtsgebäck 
backen mit Christina Eberlein, es wer-
den 10-12 Plätzchensorten gebacken, 
Geschirrtuch und Gebäckdosen mit-
bringen, Kosten 34 Euro inkl. Lebens-
mittel, Anmeldung bei Marianne Klein, 
Telefon 07951 4722461; Fr., 28.11., Abf. 13.30 
Uhr, Friedenskirche: Fahrt zum histori-
schen Weihnachtsmarkt nach Esslin-
gen.

Landfrauenverein Onolzheim
Mi., 26.11., 9.00 - 10.30 Uhr, GH Onolz-
heim: Plaudercafé auch mit Kindern; 
14.30 Uhr, Vereinsraum der Schule: Kaf-
feenachmittag.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 26.11., 15.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Junge Landfrauen, Plätzle backen mit 
(Groß-)Eltern/Kindern, Anmeldung bei 
I. Weible, Telefon 07951 7827 oder C. 
Früh, Telefon 07951 42205; Fr., 28.11., 16.30 
Uhr, Begegnungsstätte: Junge Land-
frauen, Kreativtechnik „Basteln zum 
Advent“, klassischer Adventskranz oder 
Tür-/Fensterdekoration, Infos zum Ma-
terial und Kosten sowie Anmeldung bei 
H. Hauber, Telefon 0170 7738555, Gäste 
willkommen; Mi., 03.12., 19.00 Uhr, Gast-
haus Hirsch: besinnlicher vorweih-
nachtlicher Abend, Anmeldung war bis 
20.11. bei I. Weible, Telefon 07951 7827 
oder C. Früh, Telefon 07951 42205.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
Fr., 21.11., 19.30 Uhr, Bürgertreff Roter 
Buck: Jahreshauptversammlung (1. Er-
öffnung, Begrüßung, Feststellung der 
Tagesordnung und Totenehrung, 2. Eh-
rungen für 10-, 25- und 30-jährige Mitglied-
schaft, 3. Geschäftsbericht des Vorstandes 
und Bericht der Gymnastikabteilung, 4. 
Bericht der Kassiererin, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Aussprache zu den Be-
richten, 7. Entlastung des Vorstandes, 8. 
Neuwahl des Vorstandes, 9. Wahl von 2 
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Kassenprüfern, 10. Behandlung einge-
gangener Anträge, 11. Aktuelle Angele-
genheiten des Stadtteils, 12. Verschiede-
nes).

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 21.11., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Mi., 
26.11., 14.30 Uhr, Cinecity: Seniorenkino 
„Ganzer halber Bruder“ mit Kaffee und 
Gebäck, Filmbeginn 15.30 Uhr, Eintritt 8 
Euro (inkl. Bewirtung) für Mitglieder 7 
Euro; Do., 27.11., 14.00 Uhr, Volkshoch-
schule Raum 01: Spielenachmittag mit 
Herrn Tepelmann.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Samariter Stiftung Crailsheim 
Fr., 28.11., 16.00 Uhr, Berliner Platz im 
Kreuzberg: Weihnachtsmarkt mit klei-
nem Gottesdienst, gemeinsamem Schmü-
cken des Weihnachtsbaumes und anschl. 
Bummeln durch festlich geschmückte 
Stände, handgefertigte Geschenke, 
köstliche Leckereien und heiße Geträn-
ke. 

Selbsthilfegruppe der  
Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Infos unter Telefon 0160 
5356698 oder E-Mail ursula.mueller@
awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.00 - 17.35 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-

tik; die Kurse werden durch qualifizier-
te, ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizie-
rung oder Teilnahme bei Heike Sperrle, 
Telefon 0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi., ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-
erziehende; 11.15 - 12.00 Uhr, Altenmüns-
ter/Friedenskirche: Tafelmobil; 12.15 - 
12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, an gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; 18.45 und 19.40 Uhr, 

Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zu EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-
wochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Infos unter bw.
vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Informationen unter 
Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@ 
lebenshilfe-crailsheim.de.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 24.11.: Chili con/sin carne mit Brot, 
Nachtisch; Di., 25.11.: Tortellini mit To-
matensoße und Salat; Do., 27.11.: Curry-
wurst mit Kartoffelspalten und Dip; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro,	
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.

VEREINE UND STIFTUNGEN



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2920. NOVEMBER 2025  |  NUMMER 47

Stadtjugendring Crailsheim

Sa., 22.11., 20.00 Uhr, Ratskeller: Finde 
Musiker Crailsheim, FMCR live! geht in 
eine neue Runde mit jungen, erfahre-
nen, neugierigen Künstlern die sich an 
dem Abend präsentieren, Eintritt frei, 
Infos unter www.ratskeller-crailsheim.
de oder Telefon 07951 9595823; Fr., 28.11., 
18.30 Uhr, Ratskeller: Band Night der 
städtischen Musikschule – It´s getting 
loud again! Ein Abend voller Rock und 
Groove, Eintritt frei, weitere Infos unter 
www.kultur-crailsheim.de; So., 30.11., 
15.00 - 18.00 Uhr: weihnachtliche Lese-
stunde für Kinder mit spannenden Ge-
schichten, leuchtenden Augen und ei-
ner Prise Zauberstaub, Übersicht der 
einzelnen Lesezeiten unter www.rats-
keller-crailsheim.de, Eintritt frei; Fr., 
05.12., 17.30 - 22.00 Uhr, Foyer der Karls-
berghalle: Gemeinsame BrettSpielZeit!, 
800 Spiele und die Spieleerklärer freuen 
sich, Eintritt frei und Spielausleihe an 
diesem Abend geöffnet, weitere Infos 
unter www.sjr-crailsheim.de oder Tele-
fon 07951 9595823; Sa., 06.12., Einlass 20.30 
Uhr, Ratskeller: Konzert „Rock mit SIX“, 
Mischung aus klassischen und aktuel-
len Rock- und Metalsongs der größten 
und angesagtesten Bands der Welt, Ein-
tritt 8,00 Euro, weitere Infos unter www.
ratskeller-crailsheim.de oder Telefon 
07951 9595823; So., 07.12., Einlass 14.15 Uhr, 
Ratskeller: Familienkino „Vom norma-
len Mann zum Weihnachtsmann“, Ge-
meinsames Filmschauen mit leckerem 
Popcorn und einer etwas anderen At-
mosphäre (FSK o), Eintritt frei, Infos 

unter www.ratskeller-crailsheim.de 
oder Telefon 07951 9595823; Einlass 16.45 
Uhr, Ratskeller: Familienkino „Vom nor-
malen Mann zum Weihnachtsmann“ – 
Teil 2, die Geschichte geht weiter (FSK 
0) mit frischem Popcorn und einer etwas 
anderen Kinoatmosphäre, Infos unter 
www.ratskeller-crailsheim.de oder Tele-
fon 07951 9595823.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 
Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Bildungsweise – Trägerverein 
freie evangelische Schule  
Hohenlohe
Mo., 24.11., 20.00 Uhr, Salzburger Straße 
34: Infoabend an der Entdeckerschule 
für interessierte Eltern. 

Jahrgang 1951
Fr., 21.11., 18.00 Uhr, Pizzeria Roma: Tref-
fen.

Siebenbürger Sachsen
Sa., 22.11., Saaleinlass 19.00 Uhr, Beginn 
20.00 Uhr, Sport- und Festhalle Ingers-
heim: Kathreinenball mit Combo Band.

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft – Ortsverband Crailsheim
Mi., 26.11., 14.30 Uhr, Gaststätte Meteora, 
Horaffenstraße 40: Zusammenkunft 
der Senioren mit alljährlicher adventli-
cher Abschlussfeier und Essen.

Ruheständler des  
Flurneuordnungsamts
Ruheständler des Flurneuordnungs-
amts treffen sich am Do., 27.11., 15.00 Uhr, 
TSV-Gasthaus am Stadion.

Postsenioren und Verdi-  
Mitglieder 
Mi., 26.11., 14.00 Uhr, ESV-Gaststätte am 
Wasserturm: Treffen.

RC-Fliegerclub
Sa., 22.11., 9.00 - 13.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Modellbau-Floh-
markt, umfangreiches Angebot an Mo-
dellen, Bausätzen und viel Zubehör von 
verschiedenen Privatanbietern, Halle 
ist mit Kaffee, Kuchen, kalten/warmen 
Speisen und Getränken bewirtet, weite-
re Informationen und Anmeldung un-
ter www.rcf-cr.de.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Bürgerstiftung Crailsheim – 
Gemeinsam Zukunft gestalten
Die Bürgerstiftung Crailsheim unter-
stützt gemeinnützige Projekte im 
Stadtgebiet und in den Ortsteilen. Mit 
einer Spende oder/und einer Zustiftung 
besteht die Möglichkeit, Crailsheim 
mitzugestalten und örtliche Vereine 
oder gemeinnützige Organisationen zu 
unterstützen. Mithilfe dieser Zuwen-
dungen werden lokale soziale Projekte 
gefördert, beispielsweise im öffentli-
chen Gesundheitswesen, der Jugend- 
und Altenhilfe, der Heimatkunde, der 

Kunst und Kultur oder der Denkmal-
pflege. Spenden oder Zuwendungen 
(bitte im Betreff angeben) können an 
folgende Bankverbindung überwie-
sen werden:
Bürgerstiftung Crailsheim 
der Stiftergemeinschaft
IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79
BIC: SOLADES1SHA 
Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Zuwendung oder Spende
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951 403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 21.11.: Hohenlohe-Apotheke Künzels-
au, Keltergasse 13, 74653 Künzelsau, Tele-
fon 07940 91090;
Sa., 22.11.: Adler-Apotheke Ellwangen, 
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Telefon 
07961 933860;
So., 23.11.: Löwen-Apotheke, Herrenstr. 
14, 91555 Feuchtwangen, Telefon 09852 
67760;
Mo., 24.11.: Marien-Apotheke Ellwangen, 
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen (Jagst), 
Telefon 07961 3525;
Di., 25.11.: Apotheke Gerabronn, Blau-
feldener Str. 10, 74582 Gerabronn, Tele-
fon 07952 925050;
Mi., 26.11.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121;
Do., 27.11.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes,
Schillerstraße 26, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117
Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 22.11./So., 23.11.: Tierärzte Team 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		    13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.	 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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LISE-MEITNER-GYMNASIUM 

Schülerinnen und Schüler gestalten Religionsbuch mit
Im Religionsunterricht am Lise-Meit-
ner-Gymnasium (LMG) wurden Fünft-
klässlerinnen und Fünftklässler zu 
Mitwirkenden eines Schulbuchs: Ihre 
Texte und Bilder zum Thema „Gott“ 
fanden Eingang in die Neuauflage des 
Religionsbuchs „Das Kursbuch Religi-
on 1“. 
Im Rahmen einer Unterrichtseinheit 
zum Thema „Gott“ gestalteten Fünft-
klässlerinnen und Fünftklässler im 
evangelischen Religionsunterricht am 
LMG eigene Texte und Bilder, in denen 
sie ihre persönlichen Gedanken, Vor-
stellungen und Fragen zu Gott aus-
drückten.
Die Ergebnisse waren so beeindru-
ckend, dass ihre Religionslehrerin Clau-
dia Rothenberger einige dieser Schüler-
arbeiten in dem von ihr verfassten 
Kapitel in der Neuauflage des Religi-
onsbuches „Das Kursbuch Religion 1 
für das 5. und 6. Schuljahr“ aufnehmen 
konnte. 

Die Schülerinnen und Schüler wurden 
so zu Mitwirkenden an dem im Mai 
2025 erschienenen Schulbuch, das be-
reits an zahlreichen Schulen in ganz 
Deutschland eingesetzt wird – natür-
lich zwischenzeitlich auch am LMG.

Als Dankeschön hat der Verlag den Mit-
wirkenden je ein Exemplar spendiert, 
welches Claudia Rothenberger den – in 
der Zwischenzeit – Achtklässlerinnen 
und Achtklässlern vor Kurzem überge-
ben konnte.

Sichtlich stolz halten die Achtklässler ihr Exemplar des Religionsbuches, an 
dem sie aufgrund ihrer tief schürfenden Gedanken durch Claudia Rothen-
berger (ganz rechts) zu Mitwirkenden wurden.� Foto: LMG

SONSTIGES

LEONHARD-SACHS-SCHULE

VR Bank Money Coaster 
Spannende Einblicke in die Welt der 
Banken gab es in der vergangenen 
Woche für die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 9a und 10a der 
Leonhard-Sachs-Schule (LSS). 
Im Rahmen der wirtschaftlichen und 
beruflichen Bildung haben die älteren 
Jahrgänge der LSS in der vergangenen 
Woche interessante Fakten über Ban-
ken und die Geschichte des Geldes 
erhalten.
Dank der sympathischen und inter-
aktiven Unterrichtsstunden, durch-
geführt von kompetenten Vertrete-
rinnen und Vertretern der VR-Bank, 
lernten beide Klassen viel Wissens-
wertes für ihr weiteres Leben, unter 
anderem zum sicheren Umgang mit 

Geld und erhielten hilfreiche Tipps 
zum Sparen und Investieren. Ab-

schließend wurden noch die zahlrei-
chen Schülerfragen beantwortet.
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REALSCHULE AM KARLSBERG

Neue Wege entdecken – Betriebe zu Gast bei der Haus-
messe zur Berufsorientierung
Wie sieht mein Berufsalltag später 
einmal aus? Welche Ausbildung passt 
zu mir? Antworten auf diese Fragen 
fanden die Schülerinnen und Schüler 
der Realschule am Karlsberg (RaK) 
bei der diesjährigen Hausmesse zur 
Berufsorientierung. Bereits zum 
sechsten Mal öffnete die RaK ihre 
Türen für vierzig regionale Betriebe, 
die mit viel Engagement Ausbildungs-
berufe und duale Studiengänge vor-
stellten.
Zwischen Infoständen und spannen-
den Mitmachaktionen entstand schnell 
ein reges Miteinander. Ob Handwerk, 
Industrie, Verwaltung oder soziale Be-
rufe – die Vielfalt der präsentierten 
Möglichkeiten zeigte eindrucksvoll, wie 
breit das berufliche Spektrum in der 
Region Crailsheim ist. „Uns ist wichtig, 
dass die Jugendlichen authentische 
Einblicke bekommen und in den per-
sönlichen Kontakt mit den Betrieben 
treten“, erklärte Peter Hofmann, der ge-
meinsam mit Andrea Herzog und Katja 
Vogelmann die Messe organisierte.
Viele Schülerinnen und Schüler nutz-
ten die Gelegenheit, gezielt Fragen zu 
stellen, Praktika zu vereinbaren und 
erste Gespräche mit Ausbilderinnen 
und Ausbildern, Auszubildenden und 
den firmenvertretenden Personen zu 
führen. „In der vertrauten Umgebung 
der Schule fällt es uns leichter, auf die 
Betriebe zuzugehen“, meinte Laura 
Maier aus Klasse 9b. Diese offene Atmo-
sphäre machte die Hausmesse erneut zu 

einer wertvollen Entscheidungshilfe auf 
dem Weg in die Berufswelt.
Auch die teilnehmenden Unternehmen 
zeigten sich zufrieden mit dem großen 
Interesse. „Die Gespräche hier sind ehr-
lich und zielgerichtet – genau das wün-
schen wir uns“, so Louise Jaenich von 
Hosta.
Schulleiter Ulrich Kern betonte, dass 
die berufliche Orientierung fester Be-
standteil des Schulprofils sei: „Wir 
möchten unseren Schülerinnen und 
Schülern Wege aufzeigen, Mut machen 
und Perspektiven eröffnen.“ 
Und um dies zu erreichen, organisiert 
der Profilast „Berufliche Orientierung“ 

Bausteine, die den Übergang von der 
Schule in den Beruf gezielt unterstüt-
zen. 
Dazu zählen neben der Hausmesse 
auch das Berufspraktikum, der Besuch 
der Nacht der Ausbildung, fortlaufende 
Berufsberatungen durch Katharina 
Roeschke von der Bundesagentur für 
Arbeit und Betriebsbesuche.
Einen herzlichen Dank sprach die 
Schule den beteiligten Betrieben und 
engagierten Organisatorinnen und 
Organisatoren aus, die die Hausmesse 
auch in diesem Jahr zu einem inspirie-
renden Erlebnis für alle Beteiligten 
machten.

Die Hausmesse zur Berufsorientierung war auch in diesem Jahr ein großer 
Erfolg. � Foto: RaK

SONSTIGES

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.
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PARTNERSTADT PAMIERS

Städtepartnerschaft seit 1969: lebendig und herzlich
Seit fast sechs Jahrzehnten verbindet 
Crailsheim und die südfranzösische 
Stadt Pamiers eine lebendige Städte-
partnerschaft. Was 1966 mit ersten 
Kontakten zwischen Schulen begann, 
hat sich zu einer festen Freundschaft 
entwickelt, die von Jugendlichen, Ver-
einen und Bürgerinnen und Bürgern 
beider Städte mit Leben gefüllt wird.
Mit der französischen Stadt Pamiers im 
Département Ariège verbindet Crails-
heim seit 1969 eine enge Partnerschaft. 
Erste Kontakte wurden bereits 1966 
durch das Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um und die Musikschule in Pamiers 
geknüpft. Heute sind Schüleraustau-
sche zwischen den Gymnasien und 
weiteren Schulen beider Städte ein 
fester Bestandteil, an denen regelmäßig 
bis zu 100 Jugendliche teilnehmen. 
Auch auf sportlicher Ebene gibt es eine 
lebendige Zusammenarbeit: Die Sport-
verbände beider Städte organisieren 
jährlich gemeinsame Trainingsaufent-
halte. So bleibt die deutsch-französi-
sche Freundschaft nicht nur auf dem 
Papier bestehen, sondern wird von Ge-

neration zu Generation aktiv weiterge-
tragen. Zahlreiche Begegnungen und 

Projekte haben die Partnerschaft über 
die Jahrzehnte gefestigt.

Deutsch-französische Freundschaft seit 1969 – die Partnerschaft zwischen 
Crailsheim und Pamiers wird bis heute aktiv gelebt.                 � Foto: privat

SONSTIGES

Der digitale Wegweiser zu sozialen Leistungen, Hilfen und Angeboten in unserer Stadt. Jetzt reinklicken: 

ENTDECKEN SIE UNSERE 

SOZIALPLATTFORM
www.sozialplattform-crailsheim.de 


